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Aus dem Rathaus

Fundsachen
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ab sofort finden Sie die aktuellen Fundsachen 
unter www.fund.untermeitingen.de
oder mit Hilfe des QR-Codes.

Öffnungszeiten
Bitte informieren Sie sich über die jeweiligen Homepages 
über eventuelle Änderungen!

Rathaus
Von-Imhof-Straße 6
Telefon: 08232/5009-0
E-Mail: info@lechfeld.de
Homepage: www.lechfeld.de
Erreichbarkeiten:
Mo, Mi, Fr: .................................................  8.00 - 12.00 Uhr
Montag  ....................................................  14.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch  .................................................  14.00 - 18.00 Uhr
oder nach persönlicher Terminvereinbarung

Gemeindebücherei
Von-Imhof-Straße 7
Telefon: 08232/1847555
E-Mail: buecherei@untermeitingen.de
Homepage: www.buecherei.untermeitingen.de
Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag  .......................  15.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch  .................................................  10.00 - 14.00 Uhr
Samstag  .....................................................  9.00 - 12.00 Uhr

Wochenmarkt:
Samstag  .....................................................  7.00 - 12.00 Uhr

Hallenbad Untermeitingen
Jahnstraße 8, Telefon: 08232/79940
Öffnungszeiten:
Dienstag  ..................................................18.15 - 21.00 Uhr
Wassertiefe 1,80 m
Donnerstag  ...............................................18.15 -21.00 Uhr
Wassertifefe 1,30 m
Freitag  .....................................................  18.15 - 21.00 Uhr
Wassertiefe 1,80 m
Bis auf weiteres findet Samstags kein öffentliches 
Schwimmen statt.
Eintrittspreise:
Erwachsene 3,00 €
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre 1,50 €

Kompostierplatz
Samstag 12.00 bis 17.00 Uhr

Wertstoffhof
(beim Gemeindebauhof, Lechfelder Str. 42)
Öffnungszeiten:
Montag  ....................................................  17.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch  .................................................  16.00 - 19.00 Uhr
Samstag  .....................................................  8.00 - 13.00 Uhr
Die gelben Säcke sind hier kostenlos erhältlich!

Müllabfuhr

Die Müllabholungen für die jeweilige Straße 
finden Sie unter: www.awb-landkreis.de
Infos unter Tel. 0821/3102-3222 oder bei der 
VGem Lechfeld,Tel. 08232/5009-139

Jugendhaus

Schulstraße 2
Homepage: www.junges-lechfeld.de
Jugendpfleger, Herr Moritz Hochhauser, 
Tel. 08232/5009-280
Mobile Kinder- und Jugendarbeit, Sebastian Finkenberger, 
Tel. 9681928, Mobil: 0176 - 23972331
Öffnungszeiten:
Dienstag  ....................................................15.00 -19.00 Uhr
Freitag  .......................................................16.00 - 21.00 Uhr

Kinder- und Jugendreferentin:

Frau Alexandra Mosler Tel. 72482, Email: alex@mosler-bt.de

Referentin für Senioren:

Frau Ulrike Ehses Tel. 75961, E-mail: uli.easywriter@gmx.de

Flüchtlings- und Integrationsbeauftragte:

Frau Sonja Storch Tel. 9685388

Referentin für Menschen mit Behinderung

Frau Isabella Uhl Tel. 3718, E-mail: ux-uhl@web.de

Referentin für den Ortsteil Lagerlechfeld

Frau Ines Schulz-Hanke Tel. 995669, 
E-mail: ines.schulz-hanke@buendnis-lechfeld.de

„Wir daheim auf dem Lechfeld“

Sprechzeiten
Untermeitingen: Montags bis zu den Pfingsferien immer 
von 10.00-11.30 Uhr im Caritasbüro, Lechfelder Straße 34 
Untermeitingen.
Ansprechpartner: Viktoria Hadersdorfer, Caritasverband 
Schwabmünchen und Umgebung e.V.
Tel. 08232/9569196 oder 0176/45572678
viktoria.hadersdorfer@caritas-schwabmuenchen.de
Homepage: www.soziales-lechfeld.de
Seniorenfahrdienst Lechfeld
Tel.: 08232 / 964060
(Anmeldung bis 15:00 Uhr des Vortages)
Fahrzeiten:
Mo - Fr, 8:00 - 12:00 Uhr
sowie Do, 14:00 - 18:00 Uhr

Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe erscheint am

Freitag, 17.05.2024
Redaktionsschluss für diese Ausgabe

Montag, 06.05.2024
Email: gemeindeblatt@untermeitingen.de
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Hohe Auszeichnung für Nicole Salz

Das Ehrenzeichen des Bayerischen Ministerpräsidenten für 
Verdienste im Ehrenamt wurde an Nicole verliehen. Geehrt 
wurde sie im Rahmen einer Feierstunde für ihre jahrzehnte-
langen Verdienste im Ehrenamt.
Seit 2007 fungiert sie als Vorsitzende des örtlichen Senioren-
clubs. Außerdem übernahm sie verschiedene Funktionen 
in der örtlichen Mittagsbetreuung (Grundschule). Beim 
Männergesangsverein ist Nicole Salz derzeit Schriftführerin.
Neben ihrem langjährigen Engagement als Vorsitzende der 
Frauen Union war sie kommunalpolitisch von 2002 bis 2014 
Mitglied im Gemeinderat Untermeitingen.
Für ihren unermüdlichen Einsatz erhielt Nicole Salz nun die 
Urkunde und das Ehrenzeichen. Persönlich überreicht von 
Ministerpräsident Markus Söder.

(v.l. Honorarkonsul für Luxemburg in Bayern Axel Gränitz, 1. Bürger-
meister Simon Schropp, Nicole Salz und Ministerpräsident Markus 
Söder; Bildquelle: Bayerische Staatskanzlei)

Zur Verstärkung unseres Hallenbadteams 
suchen wir

Schwimmaufsichten (m/w/d)

Weitere Informationen � nden Sie unter

www.jobs.lechfeld.de

Das bringen Sie mit
• mindestens 18 Jahre alt
• Deutsches Rettungsschwimmabzeichen in Silber, nicht älter als 

zwei Jahre
• Nachweis über Ausbildung in Erster Hilfe nach der UVV Erste 

Hilfe, nicht älter als zwei Jahre
• sollten Sie noch kein Rettungsschwimmabzeichen in Silber 

haben, jedoch die Bereitschaft dieses zu erwerben, so setzen 
Sie sich gerne mit uns in Verbindung

Das bieten wir Ihnen an
• einen attraktiven Nebenjob an einem modernen Arbeitsplatz 

mit der Krisensicherheit des ö� entlichen Dienstes
• Vergütung nach dem Tarifvertrag des ö� entlichen Dienstes 

(TVöD) 

Hundekot ein ständiges Problem und Ärgernis

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Bei einem Spaziergang durch 
den Ort stößt man immer 
wieder auf einen „Haufen“ 
mitten auf dem Gehweg. 
Spätestens dann, wenn man 
aus Versehen hineintritt, wird 
einem die Sache gewaltig 
„stinken“. Muss das so sein? 
Sicherlich nicht! Gehwege 
durch Tiere verunreinigen zu 

lassen, ist gemäß der Verordnung über das Halten von 
Hunden verboten.

Aber auch auf öffentlichen Grünflächen „stinkt“ es Kindern 
beim Spielen oder den Mitarbeitern des Bauhofes beim 
Rasenmähen gewaltig, die mit den Hinterlassenschaften der 
Hunde in Kontakt kommen!
Des Weiteren wird beobachtet, wie Hundebesitzer mit ihrem 
Hund querfeldein über frisch angesäte Felder „Gassi gehen“. 
Auf manchen Feldern sind bereits Trampelpfade entstanden. 
Die Hundehalter werden deshalb von der örtlichen Land-
wirtschaft aufgefordert, Verschmutzungen durch Hundekot 
in Wiesen und Feldern, auf Feldwegen und Wegerändern 
zu unterlassen. Dieser Hundekot kann für die Kühe, die 
diesen über das Grünfutter aufnehmen, tödlich enden und 
gelangen schließlich auch in den menschlichen Nahrungs-
kreislauf!
Liebe Hundebesitzer/innen,sorgen Sie bitte dafür, dass Ihr 
Hund an geeigneten Stellen sein „Geschäft“ verrichtet. 
Halten Sie Ihren Hund besonders von Spielplätzen und 
öffentlichen Grünanlagen fern. Entfernen Sie bitte das 
„Häuflein“ mit den Beuteln der Hundetoiletten und ent-
sorgen es über die Restmülltonne bzw. über den Belloo-
Abfallbehälter.
Die Gemeinde bietet kostenlos Hundekottüten an. Nutzen 
Sie diese Gelegenheit.

Säuberungsaktion in den Fluren von Untermeitingen

Müllbeutel, Greifzange und Handschuhe gehörten bei 
der Aufräumaktion „Rama Dama“ in den Fluren Unter-
meitingens zur Standard-Ausstattung. Ziel war es, 
gemeinsam etwas Gutes zu tun und das Bewusstsein für die 
Umwelt zu schärfen und das Erscheinungsbild der Land-
schaft zu verbessern. Mit einer beeindruckenden Beteiligung 
von Vereinen, Nachbarschaften, dem Bauhof und der Feuer-
wehr wurde die Initiative zu einem vollen Erfolg. Unterstützt 
wurden die einzelnen Gruppen von Bürgermeister Simon 
Schropp, der selbst aktiv an der Aktion teilnahm und den 
Einsatz leitete. „Das Müllaufkommen hat sich in den letzten 
Jahren deutlich verringert“, erklärte Schropp. „Mittlerweile 
ist das Umweltbewusstsein bei den Bürgern hier im Ort 
deutlich gestiegen“. Vor einiger Zeit wurden noch alte Auto-
reifen, Kühlschränke, Matratzen und Ähnliches gefunden, 
doch dank des Engagements der Gemeinde und der 
Bewohner hat sich das Bild nun merklich verbessert. Nach 
drei Stunden harter Arbeit wurden die fleißigen Helfer mit 
einem verdienten Mittagessen belohnt.
Text und Bild: Jürgen Schmidt
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Hilfe wurde zugesagt: Im Moment bereits vorbereitet wird 
ein weiteres Treffen mit Vizekanzler und +Bundeswirtschafts-
minister Habeck sowie Bundesverteidigungsminister Boris 
Pistorius, das in den nächsten Wochen stattfinden soll.
Im Interesse der Energiewende nötig wäre ein Paradigmen-
wechsel bei der Beurteilung von Windkraftprojekten aus 
flugsicherungstechnischer und militärischer Sicht generell, 
denn eine Vielzahl weiterer Planungen in Bayern sind in 
gleicher Weise betroffen. Anstelle einer starren Beurteilung 
nach regional geltenden Regeln bedarf es seitens der Bundes-
wehr einer Prüfung im Einzelfall, ob Projekte durch ver-
tretbare Änderungen von flugsicherungstechnischen bzw. 
militärischen Vorschriften jeweils vor Ort begünstigt bzw. 
ermöglicht werden können. Das wäre der seitens der Bundes-
wehr nötige Beitrag zur Energiewende.

Baubeginn an der Sporthalle

Mittelschule Untermeitingen
Die Tiefbauarbeiten rund um die Erweiterung der Sporthalle 
an der Mittelschule sind gestartet. Ursprünglich war geplant 
sämtliche Baumaschinen über den Süden von der Lechfelder 
Straße an- und abfahren zu lassen. Aufgrund einer Statik von 
maximal 30 Tonnen im Bereich der unterirdischen Schieß-
anlage am Schützenheim/Parkplatz können schwere LKW’s 
die Anlage nicht überfahren.
Deshalb muss ein Teil des Baustellenverkehrs über den Ver-
bindungsweg zwischen Schützenheim und Keltenstraße 
nach Norden abgewickelt werden. In Gesprächen mit den 
Baufirmen wird versucht, dass leere LKW’s dennoch über 
den Süden zufahren und lediglich im beladenen Zustand 
über die Keltenstraße abfahren.

Wir bitten alle Anwohner um Verständnis für die Unan-
nehmlichkeiten.

B17 Instandsetzung Lärmschutzwand Lagerlechfeld

B 17 Lagerlechfeld: 
Verkehrsumlegung für Lärmschutzwand-Sanierung
Ab Montag, den 25.03.2024, wird mit den Arbeiten im 
zweiten Bauabschnitt der Lärmschutzwand-Sanierung in 
Lagerlechfeld begonnen. An zwei Stellen im Mittelstreifen 
der B 17 werden Öffnungen in der Schutzplanke, sogenannte 
„Mittelstreifenüberfahrten“, hergestellt. Parallel dazu wird 
die Baustellenbeschilderung aufgestellt. Beide Arbeiten sollen 
bis Mitte April abgeschlossen werden, sofern keine 
unvorhersehbaren Umstände oder witterungs-
bedingte Verzögerungen auftreten. Danach kann 
das benötigte Baufeld vor der Lärmschutzwand 
südlich der Anschlussstelle Lagerlechfeld durch teil-
weise Umlegung des Verkehrs eingerichtet werden. 

Teilflächennutzungsplanungen zur Ausweisung 
von Sonderbauflächen für die „Windkraftnutzung“ 
der Gemeinden Langerringen, Obermeitingen und 
Untermeitingen sind in rechtskräftig

Bürgermodell „Bürgerwind Hochfeld GmbH & 
Co. KG“ Militärische Belange bremsen derzeit die 
Realisierung
Rund ein Jahr lang haben die Gemeinden Langerringen, 
Obermeitingen und Untermeitingen in enger Abstimmung 
zusammenhängende Konzentrationsflächen für die Wind-
energienutzung auf dem Hochfeld geplant und inter-
kommunal entwickelt. Im Januar dieses Jahres sind die maß-
geblichen Teilflächennutzungspläne aller drei Gemeinden 
nun in Kraft getreten.
Parallel zu den entsprechenden Planungsverfahren wurde 
die Basis für die Realisierung eines beispielhaften inter-
kommunalen Bürgerprojekts auf den entwickelten Flächen 
geschaffen: Gemeinsam mit dem Ingenieurbüro Sing, Lands-
berg, als Partner erfolgte die Gründung der „Bürgerwind 
Hochfeld GmbH & Co. KG“. In dieser bereits bestehenden 
Gesellschaft sind inzwischen in nennenswertem Umfang 
Grundstücke im Bereich der geplanten Konzentrations-
flächen aller drei Gemeinden durch übliche langfristige 
Pachtverträge im Rahmen eines sog. „Poolmodells“ 
gesichert. Die Realisierung von Windenenergieanlagen 
darauf ist im Rahmen eines sog. Bürgermodells beabsichtigt. 
80 % aller Anteile an der „Bürgerwind Hochfeld GmbH & 
Co. KG“ sollen in erster Linie

- die betroffenen Grundstückseigentümer sowie die 
Bürgerinnen und Bürger aus der Region, dabei vorzugs-
weise zunächst diejenigen aus den Gemeinden Langer-
ringen, Obermeitingen und Untermeitingen,

aber auch
- die Gemeinden Langerringen, Obermeitingen und Unter-

meitingen sowie die übrigen Kommunen der ILE-Region 
„Zwischen Lech

und Wertach“ und im Begegnungsland Lech-Wertach oder 
das in Gründung befindliche Regionalwerk Lech-Wertach-
Stauden übernehmen. Derzeit behindern allerdings regionale 
flugsicherungstechnische Vorgaben sowie militärische Vor-
schriften rund um einzelne An- und Abflugverfahren für den 
Militärflugplatz Lagerlechfeld die weitere Umsetzung. Die 
Recherchen des Ingenieurbüros Sing und hinzugezogener 
Spezialisten hierzu führen dabei zu dem Ergebnis, dass die 
geplante interkommunale Nutzung der ausgewiesenen 
Konzentrationsflächen auf dem Hochfeld zur Windenergie-
gewinnung durchaus mit allen flugsicherungstechnischen 
und militärischen Belangen in Einklang gebracht werden 
könnte, ohne den Flugbetrieb am Standort Lechfeld ein-
zuschränken. Dazu sind offenbar lediglich vergleichsweise 
kleine Änderungen von Vorschriften nötig, die aus fach-
licher Sicht unproblematisch wären. Zudem wären vergleich-
bare Beschränkungen bei anderen Windkraftprojekten in 
unserer Region dadurch voraussichtlich ebenfalls gelöst.
Mit der entsprechenden Problematik befasst wurden in 
intensiven Bemühungen auf fachlicher Ebene seit November 
letzten Jahres zunächst die zuständigen Stellen der Bay. 
Staatsregierung, der Bundesregierung sowie der Bundeswehr 
selbst.
Anlässlich eines von Robert Sing initiierten Besuchs von 
Vizekanzler Dr. Robert Habeck an der Windkraftbaustelle in 
der Gemeinde Fuchstal samt Besichtigung des Forschungs-
projekts zum Vogel-
monitoring bestand nun 
auch die Gelegenheit, die 
beschriebene Problematik 
an „erster Adresse“ vorzu-
tragen und zu erläutern (Bild 
rechts).



Untermeitingen Nr. 4 5

Bei der ursprünglichen Entscheidung lag die Information 
seitens Verkehrsbehörde und Polizei vor, dass sich durch 
diese Vereinheitlichung keine gravierenden Änderungen 
für die Verkehrssicherheit ergeben. Mit der Ausnahme, dass 
natürlich in Bereichen wo bisher Schrittgeschwindigkeit 
erlaubt ist, künftig 30 km/h zulässig wäre. Außerdem hieß 
es, dass die neuen Straßen (u.a. Teilbereiche Falkenstein-
straße, Hoher-Ifen-Weg u. Fellhornstraße sowie Buchenberg-
weg), nicht als verkehrsberuhigte Bereich auswiesen werden 
dürfen.
Nach einer erneuten Beteiligung der Fachstellen ist jetzt 
jedoch eindeutig, dass 5 bis 6 Kreuzungsbereiche baulich 
verändert werden müssten. Dabei wäre nicht nur das rote 
Pflaster durch dunklen Asphalt zu ersetzen, sondern ggf. 
auch die Entwässerungsrinnen sowie Bordsteine niveau-
gleich anzupassen. Hintergrund: Rechts-vor-Links-Regelung!
Bei der Entscheidungsgrundlage im Frühjahr 2023 ist die 
Gemeinde davon ausgegangen, dass lediglich punktuell in 
einigen Bereichen das Pflaster ersetzt werden müsste.
Aufgrund dieser kostspieligen Ausgangslage war nun nach 
Rücksprache mit den Fachstellen doch ein Kompromiss 
möglich.
Die kritischen Übergangspunkte in Verlängerung der 3 
Bestandsstraßen (Fellhornstraße, Hoher-Ifen-Weg und 
Falkensteinstraße) werden als verkehrsberuhigten Bereiche 
verlängert. Dies auch, obwohl diese nicht klassisch nach 
deren bautechnischen Standards aufgeführt wurden. (Ist 
jedoch im Altbestand aus den 90er-Jahre auch so erfolgt!)
Ferner können die Bereiche Nebelhornstraße und Buchen-
bergweg unverändert mit 30 km/h bleiben.

Neue Verkehrsregelung Ulrichstraße, Lagerlechfeld
Bei der Beschilderung für das gewünschte Tempo 30 im 
Bereich der Ulrichstraße und die Anbindung an den ver-
kehrsberuhigten Bereich der Wiesenstraße konnte nun eine 
pragmatische Lösung mit den Fachstellen gefunden werden.
So soll künftig der verkehrsberuhigte Bereich der Wiesen-
straße um ca. 60 m verkürzt werden.
Fallen dann zwei gleichrangige Straßenbereiche mit jeweils 
30 km/h aufeinander, so gilt auch hier die Rechts-vor-Links-
Regelung. (künftig auch Ulrichstraße Ecke Alpenstraße)
Für die Verkehrsteilnehmer kommend aus dem Norden wäre 
über die Lazarettstraße (Graben) nach Süden in Richtung 
Bushaltestelle sowie Einmündung Lagerlechfelder Straße 
eine einheitliche Beschilderung gegeben.
Somit konnte die gewünschte Anordnung nun auch ver-
waltungsmäßig vollzogen werden.

Leinenzwang für Hunde in Untermeitingen

Sehr geehrte Hundehalterinnen, sehr geehrter Hundehalter,
aufgrund von Nachfragen als Ergänzung:
Laut unserer Verordnung sind auf öffentlichen Wegen, 
Straßen, Plätzen und Anlagen innerhalb geschlossener 
Ortschaften und auf der verlängerten Ungarnstraße (Fl.-
Nr. 605 und 605 /2), die als Geh- und Radweg bzw. als Feld-
weg bis zur nördlichen Gemarkungsgrenze Graben führt, 
große Hunde (Schulterhöhe von mind. 50 cm) und Kampf-
hunde im Sinn der Verordnung über Hunde mit gesteigerter 
Aggressivität und Gefährlichkeit des Bayerischen Staats-
ministeriums des Innern an einer reißfesten Leine 
mit schlupfsicherem Halsband oder Geschirr mit 
höchstens 1,5 m Abstand zu führen.
Außerhalb geschlossener Ortschaften ist der Frei-
lauf grundsätzlich erlaubt.
Auf Kinderspiel- und Kindersportplätzen, einschließlich 
ihrer dazugehörenden Anlagen, ist jedes Mitführen von 
Hunden verboten.

Durch die Verkehrsumlegung ist es möglich 
während der Bauzeit ständig vier Fahrstreifen 
aufrecht zu erhalten. Die eigentlichen Instand-
setzungsarbeiten dauern voraussichtlich bis 
Dezember. Während dieser Zeit kann die Ausfahrt 
Lagerlechfeld von Landsberg kommend nicht 
aufrecht erhalten werden. Eine kleinräumige 
Umleitung wird beschildert.
An den Lärmschutzwänden in Lagerelchfeld sind vor allem 
erhebliche Schäden an den Holzbauteilen entstanden. Einige 
Elemente mussten nach den letzten Stürmen im Vorjahr 
provisorisch gesichert werden (s. Bild).
Die dringende Instandsetzung der Lärmschutzwände in 
Lagerlechfeld wird heuer vom Staatlichen Bauamt Augsburg 
mit einem zweiten, etwa 1.000 m langen Bauabschnitt süd-
lich der Anschlussstelle Lagerlechfeld und an der Bushalte-
stelle fortgesetzt. Im Rahmen der
Sanierung werden insbesondere die bis zu 8 m hohen, ver-
faulten Holzelemente durch dauerhaften Aluminium-Bau-
teile ersetzt, desolate Betonelemente im Sockelbereich aus-
getauscht und Wand-Auflager verstärkt.
Auf der straßenabgewandten Seite der Wand ist nur ein 
schmaler Weg vorhanden und somit kein ausreichender 
Platz für den Baustellenbetrieb und die benötigten Lager-
flächen. Die Bauarbeiten müssen daher von der B 17 aus, auf 
dem rechten Fahrstreifen und dem Standstreifen in Richtung 
Augsburg, durchgeführt werden.
Um das Baufeld auf der B 17 frei zu halten und gleich-
zeitig den Verkehr während der Bauzeit unverändert mit 
vier Fahrstreifen aufrecht zu erhalten, muss eine Verkehrs-
umlegung über den Mittelstreifen erfolgen. Hierzu werden 
die zwei Fahrstreifen in Fahrtrichtung Landsberg mit gelber 
Markierung verschmälert und möglichst weit zum rechten 
Fahrbahnrand über den Standstreifen verlegt um Platz für 
einen dritten Fahrstreifen auf dieser Seite zu schaffen. In 
Fahrtrichtung Augsburg wird danach der linke Fahrstreifen 
über die Mittelstreifenüberfahrt auf die gegenüberliegende 
Fahrbahn geführt.
Während der Herstellungszeit der beiden Mittelstreifen-
überfahrten, die ab Montag, den 25.03.2024, voraussicht-
lich 3 Wochen bis Mitte April dauert, ist mit Behinderungen 
auf der B 17 in Lagerlechfeld zu rechnen, da in jeder Fahrt-
richtung an ein paar Tagen nur ein Fahrstreifen zur Ver-
fügung steht.
Das Baufeld erstreckt sich auch auf die Ausfahrtrampe von 
Landsberg kommend nach Lagerlechfeld. Für die Dauer der 
Bauzeit kann deshalb hier von der B 17 nicht nach
Lagerlechfeld ausgefahren werden. Die beschilderte 
Umleitung erfolgt über die Anschlussstelle Kleinaitingen 
und zurück über die Landsberger Straße.
Vom Staatliche Bauamt Augsburg werden bei diesem Bau-
abschnitt rd. 4,2 Mio. € in die Erhaltung der Lärmschutz-
wandbauwerke investiert.
Für weitere Auskünfte oder bei Fragen wenden Sie sich bitte 
an folgende Personen:
Robert Moser, Abteilungsleiter Konstruktiver Ingenieurbau, 
Tel. +49 821 2581159, robert.moser@stbaa.bayern.de
Jürgen Wieder, Sachgebietsleiter Bauwerksverwaltung und 
-unterhaltung, Tel. +49 821 2581164, juergen.wieder@stbaa.
bayern.de

Verkehrsregelung in den Baugebieten Süd II, III und IV
Eine erneute Verkehrsschau brachte neue Erkenntnisse 
zur Beschilderung in den Baugebieten Süd II, III und IV. 
(u.a.Nebelhornstraße, Tegelbergstraße, Breitenbergweg, 
Stuibenweg, Falkensteinstraße, Fellhornweg, Hochgratweg, 
Grüntenstraße)
Es gab Überlegungen eine einheitliche Verkehrsregelung 
mit Tempo 30 zu etablieren. Im Altbestand hätten ver-
kehrsberuhigte Bereiche auf 30 km/h umgewidmet werden 
müssen. Insbesondere die betroffenen Anwohner waren über 
diese Entscheidung nicht sehr glücklich.
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Kindergartennachrichten

Gießenburg-Kindergarten Untermeitingen

Waffeltag in der Gießenburg KiTa
Anfang März wurde der Gießenburg Kinder-
garten wieder in süßen Duft gehüllt, der den 
Kindern schon in der Früh beim Betreten der 

Einrichtung in die Nase stieg. Der Elternbeirat backte für die 
sechs Gruppen in der Nebelhornstraße mal wieder frische 
Waffeln.
Der Morgenkreis konnte für viele Kinder an diesem Tag 
nicht schnell genug beendet werden, denn danach gab es die 
süßen Leckereien zur Brotzeit serviert.
Wie immer blickten wir in viele strahlende Kinderaugen, was 
eine baldige Wiederholung erwarten lässt.

Von-Imhof-Kindertagesstätte Untermeitingen

Die Vorschulkinder
Die Vorschulkinder der Von-Imhof-Kita haben 
für ihre Familien das Bilderbuch „Es klopft bei 
Wanja in der Nacht“ nachgespielt. Die Kinder 
haben im Vorfeld überlegt, was man alles 

braucht und das Bühnenbild selbst gestaltet. Jeder, der eine 
Rolle übernehmen wollte, konnte dies machen. Die anderen 
Kinder haben im Chor mitgesungen und die Geschichte mit 
Instrumenten untermalt.
Die Aufregung war sehr groß. Danach waren alle glücklich 
und wurden mit einem gemeinsamen Abendessen belohnt.

Des Weiteren ist laut Grünanlagensatzung insbesondere 
untersagt:
-das Freilaufenlassen bzw. das Mitführen von Hunden in 
den Grünanlagen (vgl. u. a. der Ungarnpark), außer auf 
den Wegen, wenn die Hunde an der kurzen Leine geführt 
werden.
Bei Bedarf können Sie den genauen Wortlaut und 
die ergänzenden Vorschriften auch auf unserer 
Homepage unter https://lechfeld.de/unter-
meitingen/satzungen-verordnungen nachlesen.
Wir hoffen, dass etwaige Unklarheiten beseitigt 
werden konnten.
Gemeinde Untermeitingen

Beauftragte für Senioren

und Menschen mit Behinderung

Kulturgenießer- Kulturspender- Kulturbegleiter- 
vereint im Kulturschlüssel

Für viele Menschen, die eine Behinderung haben, ist es fast 
nicht möglich, am kulturellen Leben teilzunehmen.
Der Kulturschlüssel bietet dafür eine Alternative.
Landrat Martin Sailer hat mit dem Roten Kreuz Kreisver-
band Augsburg-Land den Kulturschlüssel ins Leben gerufen, 
denn „Menschen mit Behinderung haben einen besonderen 
Stellenwert in unserer Gesellschaft und verdienen eine 
Teilhabe am kulturellen Leben. Das schaffen wir nur 
gemeinsam.“
Kulturgenießer sind interessierte erwachsene Menschen 
mit Beeinträchtigung, die ohne Hilfe nicht an Freizeit- 
und Kulturveranstaltungen teilnehmen können oder 
wollen. Durch die Vermittlung des Kulturschlüssels wird 
ein geeigneter Begleiter gefunden und so ein gemeinsames 
Kulturerlebnis möglich gemacht.
Die Art der Beeinträchtigung ist dabei sehr unterschied-
lich. Von Blindheit über Gehbeeinträchtigung bis hin zum 
Menschen im Rollstuhl ist ein weites Spektrum möglich.
Kulturspender sind Veranstalter und Anbieter von 
kulturellen Events oder Freizeitaktivitäten, die Freikarten für 
die Kulturgenießer und ihre ehrenamtlichen Begleiter zur 
Verfügung stellen.
Die Kulturbegleiter sind Menschen, die mindestens 18 
Jahre alt sind und sich sozial engagieren wollen.
Sie begleiten als Freiwillige die sogenannten Kulturgenießer 
und erleben gemeinsam das vielfältige Freizeit- und Kultur-
angebot, welches die Kulturspender zur Verfügung stellen.
Dabei geht es nicht nur um das gemeinsame Kulturerlebnis, 
sondern auch um die soziale Begegnung.
Gemeinsame Besuche in Museen, von Konzerten, Festivals, 
Stadtfesten, Naturerlebnissen,... alles, was mit Kultur zu tun 
hat, ist möglich.
Lust auf Kultur bekommen? Bei Interesse- ob als Kultur-
genießer, Kulturspender oder Kulturbegleiter- melden Sie 
sich beim Bayerischen Roten Kreuz, Kreisverband Augsburg- 
Land, Tel. 0821-9001-0.
Isabella Uhl, Behindertenbeauftragte

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
druckenonline
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Müllsammel-Aktion Ramadama
Auch in diesem Jahr hat sich 
die KITA am Heuweg bei der 
Aktion „Ramadama“ 
beteiligt. Mit Handschuhen, 
Müllsäcken und Zangen 
machten sich die Kinder-
gartengruppen inklusive 
Bollerwagen am 11.03. und 
22.03.2024 auf den Weg, um 
die Straßen von Müll zu 
befreien. Es wurde auch in 
diesem Jahr wieder reichlich 
Abfall gesammelt. Die Kinder 
waren mächtig stolz einen 
wichtigen Beitrag zur Umwelt 
und zur Aufrechterhaltung 
der Sauberkeit unserer 

Gemeinde geleistet zu haben. Zur Belohnung spendierte die 
Gemeinde Untermeitingen Quarkbällchen.

Ausflug der Vorschul-Projektgruppe „Tiere“
Eine unserer diesjährigen Vorschul-Projektgruppen 
beschäftigte sich in diesem Jahr intensiver mit dem Thema 
„Tiere“. Daher besuchten wir im März den Landwirt Anton 
Hagg und seinen Sohn Patrick in Graben an ihrem mobilen 
Hühnerstall vor Ort. Sie erklärten uns die Besonderheiten 
von Hühnern und wie diese bei ihnen leben. Die Kinder 
hatten dabei sogar die Möglichkeit die Hühner anzufassen 
und ihre Federn zu fühlen. Als Geschenk gab es dann für 
jedes Kind ein frisch gelegtes Hühnerei. Zum Abschluss 
konnten wir die Zeit noch auf dem nahegelegenen Spiel-
platz nutzen, bevor die Fahrgemeinschaften der Eltern uns 
zurück in die Kita brachten. Für unsere Kinder war es ein 
spannender Ausflug, bei welchem viele neue Erfahrungen 
gesammelt wurden.

Ausflug Eierfärberei
Die Kindergartenkinder der Von-Imhof-Kita waren dem 
Osterhasen auf der Spur. Gemeinsam sind sie mit dem Bus 
nach Ursberg gefahren um die Eier beim Buntwerden zu 
beobachten. Anschließend gab es noch eine Geschichte, 
Musik und die leckere Brotzeit, bevor es dann mit vielen 
farbigen Eiern zurück nach Untermeitingen ging.

Spendenaktion für die Tafel
In der Von-Imhof-Kita gab es dieses Jahr eine besondere 
Aktion in der Fastenzeit. Die Eltern folgten dem Aufruf, 
diesen Wagen mit Spenden für die Tafel Untermeitingen zu 
füllen. Mit großer Freude übergab der Elternbeirat und die 
Kita alle Spenden. Nach dem großen Erfolg dieser Aktion, 
wird es sicher bald eine Wiederholung geben. Danke an alle, 
die mitgeholfen haben.

Kita am Heuweg

Hurra, der Osterhase war da
Vor den Osterferien wurde in den Kindergarten- 
und Krippengruppen unserer Kita Ostern 

gefeiert. Zunächst wurden gemeinschaftlich im Morgenkreis 
Osterlieder gesungen und Geschichten zu Ostern gelesen. 
Im Anschluss gab es ein reichhaltiges Oster-Frühstück mit 
mitgebrachten Leckereien der Eltern. Unter anderem gab 
es Hefezöpfe, Lämmchen, Kresse Brote und vieles mehr. 
Auch die selbst gefärbten Ostereier standen mit zur Aus-
wahl. Bei diesem vielfältigen Angebot war wirklich für jedes 
Kind etwas dabei. Währenddessen versteckte der Osterhase 
sowohl im Garten als auch in der Kita Eierstempel und 
Schokohasen, welche die Kinder im Anschluss mit großer 
Freude suchten. Mit solch einem schönen Erlebnis konnten 
die Kinder gut in die Osterferien starten.
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Kinderbuchautorenlesung
An zwei Vormittagen fand an der Schule eine 
Autorenlesung statt. Nina Müller ist eine 
renommierte Kinderbuchautorin, die sich 
besonders durch ihre bunt bebilderten 

Lesungen mit ihren Zeichnungen einen Namen gemacht 
hat. Nina Müller las aus ihrem liebevoll illustrierten Buch 
`Kuschelflosse´ vor und bezog die Kinder interaktiv in die 
Geschichten ein. Sie bebilderte die Lesung mit einer Beamer-
Projektion und zeichnete die Protagonisten live. Den 
Schülern bot sich eine einzigartige Welt, die Augen funkeln 
ließ und alle Ohren fröhlich gespannt waren. Die ent-
standenen Bilder wurden am Ende von Nina Müller signiert 
und wir werden sicher in der Schule einen schönen Platz 
zum Aufhängen finden.

Schulnachrichten

Profil Musikbegeisterte Grundschule

Unsere Grundschule erhielt am 06.März 2024 
im Rahmen einer Zertifizierungsfeier in der 
Residenz in München das Profil `Musikbe-
geisterte Grundschule´. Es freut uns sehr, dass 

unser Musikengagement für die Kinder an unserer Schule 
auch von Seiten des Kultusministeriums gewürdigt wird. Mit 
der Verleihung des Profils Musikgegeisterte Schule sehen wir 
unseren Einsatz erneut bestätigt und gewürdigt.

Schuleinschreibung
Mitte März 
fand die 
Schulein-
schreibung 

statt. Die Eltern mit Ihren 
Vorschulkindern kamen an 
einem Nachmittag in die 
Grundschule, um die not-
wendigen Formalitäten zur 
Einschulung zu tätigen. 
Damit es jedoch in 
angenehmer Atmosphäre 
stattfinden konnte, boten 
wir den Kindern eine 
Möglichkeit an, etwas für 
Ihren ersten Schultag und 
eine Kleinigkeit zum Mit-
nehmen zu basteln. Die 
Eltern konnten sich derweil 
im Elterncafé bei Getränken und Kuchen und mit ent-
spannten Gesprächen die Zeit vertreiben. Ein großes 
Dankeschön geht hierbei an unseren Elternbeirat, der das 
Café wieder engagiert organisierte und liebevoll gestaltete.
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Mit unermüdlicher Geduld und Begeisterung wurden 
Modellpuppen ausgewählt und mit maßgeschneiderten 
Kleidern versehen. Schön zu beobachten, wie die Kinder 
in ihre eigenen Fantasiewelten eintauchten und dabei ihre 
handwerklichen Fähigkeiten verbesserten.
Neben dem Basteln und Ankleiden von Puppen wurden 
auch eindrucksvolle Türme errichtet und raffinierte Kugel-
bahnen entworfen. Die Kinder tauchten ein in eine Welt 
der Konstruktion und Planung, während sie gemeinsam 
Herausforderungen meisterten und ihre Ideen zum Leben 
erweckten.
Die fröhlichen Gesichter der Kinder sprachen Bände 
über den Erfolg dieses besonderen Nachmittags. Es war 
ermutigend zu sehen, wie sie mit Begeisterung und Ein-
fallsreichtum an die verschiedenen Aufgaben herangingen. 
Bestimmt wird dieser Nachmittag wiederholt werden!

Welttag des Buches am 23.April!Gemeindebücherei

Ein Spaß für Jung und Alt: Kreativer 
Spielenachmittag in der Bücherei

Spielenachmittag Foto: Birgit Kießling

Am Donnerstag in den Osterferien verwandelte sich unsere 
Bücherei in einen kreativen Spielplatz für Kinder ab 6 Jahre. 
Mit einer Vielzahl von Bausteinen und Kugelbahnelementen 
ausgestattet, lockte der etwas andere Spielenachmittag ca 20 
neugierige Kinder an.

Von Anziehpuppen bis hin zu anspruchsvollen Bauaufgaben 
bot die Veranstaltung eine breite Palette an Möglichkeiten, 
die Kreativität der jungen Besucher zu entfalten. 

Wie Sie Ihr Eigentum vor Diebstahl schützen 
können, erfahren Sie bei uns.

Und weg isses …

www.polizei-beratung.de
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Abteilung Gymnastik und Turnen bietet einen Hatha Yoga Kurs an

Veranstaltungskalender

Datum Uhrzeit Verrannstaltung Verein
bzw. Organisation

Veranstaltungsort

Mi. 17.04.2024 18:00 Theateraufführung 
„Lug und Betrug“

AKUV Imhofhalle

So. 21.04.2024 15:00 Konzert
Gitarrenduo saitenspuren

Musikschule Lechfeld e.V. Haus Imhof

Fr. 26.04.2024 17:30 Duo-Turnier Stockschützen Stockplatz
Fr. 26.04.2024 20:00 Jahreshauptversammlung

mit Neuwahlen
SV Untermeitingen Sportheim

Sa. 27.04.2024 15:00 Jahreshauptversammlung
mit Neuwahlen

Heimatverein Lechfeld e.V. Lechfeldalm, Röthstrasse, 
Lagerlechfeld

Sa. 27.04.2024 11:00 Platzeröffnung „Deutschland
spielt Tennis“

SVU
Abt. Tennis

Tennisanlage

Mi. 01.05.2024 09:00 2. Familienwanderung Berg- u. Wanderfreunde
Mi. 01.05.2024 11-17 Uhr Tag des Tennis SVU Abtl. Tennis Tennisanlage
Do. 09.05.2024 11:30 Vatertagsfest Musikverein 

Untermeitingen
Pfarrgarten 
Untermeitingen

Sa. 11.05.2024 19:00 Jahreshauptversammlung Obst-und Gartenbauverein Imhofhalle

Vereine und Verbände

Sportverein Untermeitingen

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
des Sportvereins Untermeitingen
Der Sportverein Untermeitingen führt am 
Freitag, den 26. April 2024, im Sportheim seine 
Jahreshauptversammlung durch. Alle Mit-
glieder sind hierzu herzlich eingeladen. Auf 

der Tagesordnung stehen u.a. der Bericht des Schatzmeisters 
und die Neuwahlen der gesamten Vorstandschaft. Außerdem 
werden die Abteilungsleiter der neun Abteilungen aus dem 
Sportjahr 2023 berichten.
Die Tagesordnung im Einzelnen:

1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung
4. Bericht des Vorstandes
5. Berichte der Abteilungen
6. Bericht des Schatzmeisters
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Bildung eines Wahlausschusses
10. Neuwahlen
11. Wünsche und Anfragen

Isabella Uhl, 1. Vorsitzende

SVU-Abteilung Gymnastik

buecher.wittich.de

Gemütlich schmökern.

Bücher von LINUS WITTICH.

buecher.wittich.de

Gleich
stöbern!
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SVU-Abteilung Allkampf & Taekwondo

Ereignisreiches erstes Quartal bei den Sportlern der Abteilung 
Allkampf-Jitsu & Taekwondo
In den ersten drei Monaten des Jahres 2024 standen für 
die Abteilung Allkampf-Jitsu und Taekwondo bereits einige 
wichtige Termine an.
Los ging es am 20.01.2024 mit der Jahreshauptversammlung 
der Deutschen Allkampf Union e.V. (DAU). Dieser 1991 
gegründete Verband ist Deutschlands ältester eingetragener 
Verein für Allkampf-Jitsu. Mit Großmeister Friedrich Kosak 
als Präsidenten stellt unsere Abteilung das höchste Amt in 
der DAU und ist wichtiges und aktives Mitglied im Verband. 
In der diesjährigen JHV wurde dieses Engagement gewürdigt: 
Anlässlich des 30.-jährigen Mitgliedsjubiläums der SVU 
Abteilung Allkampf-Jitsu & Taekwondo in der DAU wurde 
dem ersten Vorstand Jürgen Löhning vom Präsidenten eine 
entsprechende Ehrenurkunde überreicht.
Außerdem fand am 24.02. erstmalig ein Austausch zwischen 
drei großen Allkampf-Verbänden in Dillingen statt. 
Gegründet wurde Allkampf-Jitsu 1968 von Großmeister 
Jakob Beck, seitdem haben sich verschiedene Verbände mit 
ihren eigenen typischen Stilen und Methoden entwickelt. 
Im Februar trafen sich deswegen Vertreter der DAU mit 
Abgeordneten des Deutschen Allkampf Bundes e.V. sowie des 
tschechischen Allkampf-Jitsu Verbandes, um Gemeinsam-
keiten und Unterschiede der Systeme zu beleuchten, sich 
gegenseitig zu inspirieren und sich aneinander anzunähern. 
Mehrere Sportler des SVU waren mit von der Partie, um die 
Seite unseres Systems in der Praxis zu demonstrieren
Anfang März, genauer am 09.03., fand der erste diesjährige 
Breitensportlehrgang der DAU in Burgau statt. Neben 
Allkampf-Jitsu und Taekwondo konnten die Sportler sich 
dort weiterbilden in den Kategorien Kickboxen, Bo-Jitsu 
(Kampf mit dem Stock) und neu auch im Brazilian Jiu-Jitsu 
(BJJ). Neben einigen aktiven Teilnehmern stellte unsere 
Abteilung auch zwei Referenten in den Bereichen Allkampf-
Jitsu und Taekwondo, die ihre langjährige Erfahrung 
professionell weitergegeben haben.
Für die kleinen und großen Schüler der Abteilung stand 
zudem am 23.03. wieder einmal eine Gürtelprüfung an. 
Neben einer Taekwondoprüfung zeigte der Großteil der 
motivierten Kämpfer ihr können im Allkampf-Jitsu. Von der 
ersten Prüfung bis hin zum blauen Gurt war alles vertreten. 
Sowohl Kinder als auch Erwachsene zeigten erfolgreich, was 
sie im Training gelernt hatten, ergänzt durch viel Motivation 
und Begeisterung. Teils wurde sogar zweifach trainiert und 
gleich Doppelprüfungen abgelegt. Für eine Familie traten 
sowohl die Mutter als auch beide Töchter an, um Vater und 
Sohn für die nächste Prüfung zu motivieren. Auch zwei 
externe Gäste wagten sich aus Weißenhorn nach Unter-
meitingen und legten mit der Prüfung zum braun-schwarzen 
Gürtel die letzte Schülerprüfung ab, bevor es an die Meister-
grade geht. Alle Teilnehmer bestanden die Prüfung mit 
Bravour, wir gratulieren allen ganz herzlich zum Erfolg und 
freuen uns auf die nächsten Trainingseinheiten mit den 
neuen Gürteln! Ein großes Highlight stellte am 26. März 
schließlich ein thematisch passender Vereinsausflug dar. 
Anstatt Training in den Osterferien ging es für die gesamte 
Mannschaft nach Kaufering in den Filmpalast: große und 
kleine Kämpfer, Eltern und Geschwister waren für einen 
Abend dem Allkampf & Taekwondo untreu und widmeten 
sich anstatt dessen dem Kungfu! Für knapp 60 Personen 
war ein gesamter Kinosaal gemietet worden, um gemeinsam 
Kung Fu Panda 4 anzusehen. Zusammen wurde mit Po und 
seinen Gefährten bei den vielen Kampfsportszenen mit-
gefiebert, gelacht, gestöhnt und derweil Unmengen an 
Popcorn verdrückt. Wie sich bei dem einen oder anderen 
Drachenkrieger im Anschluss beim gemütlichen Ausklang 
im Cantina Carlotta noch Platz für leckeres mexikanisches 
Essen im Magen fand, bleibt wohl in Rätsel… Vielleicht ist 
Po’s ständiger Hunger ja doch ein bisschen ansteckend? 
Nach einem super Abend bleibt da nicht viel anderes zu 
sagen als „Skadoooosh!“, bis zum nächsten Training nach 
den Ferien!

Neue Stunde für Tanzbegeisterte ab 6 Jahren

SVU-Abteilung Ski und Snowboard

Neuwahlen
Die Abteilung Ski & Snowboard des SV 

Untermeitingen führte am 22.03.2024 die turnusgemäße 
Abteilungsversammlung durch.
Im Rahmen der Versammlung wurde von Abteilungsleiterin 
Gabi Weser, den Sportwarten Ski Alpin & Snowboard sowie 
Gymnastik über die Aktivitäten und Veranstaltungen der 
vergangenen Saison berichtet.
Das neue Abteilungsteam wurde von den anwesenden Mit-
gliedern einstimmig gewählt.

Abteilungsleiterin: Gabi Weser
Sportwartin Ski Alpin: Ines Lauber
Sportwart Snowboard: Harald Krings
Kassierer: Bernd Kluge
Beisitzer: Franz Selbmann
Aus beruflichen Gründen stellte sich Meike Bautz nicht 
mehr zur Wahl. Wir bedanken uns recht herzlich für Euer 
entgegengebrachtes Vertrauen.
Mein Dank geht natürlich auch an die Schneesportlehrer 
und Helferteam, ohne diese die Kurse überhaupt nicht 
durchführbar wären!
In diesem Sinne bleibt ihr hoffentlich auch weiterhin so 
motiviert wie in der letzten Wintersaison und meldet euch 
zahlreich zu unseren geplanten Aktivitäten in 2024/25 an.
Wir freuen uns auf viele bekannte und neue Gesichter!
Ganzjährig findet unsere Gymnastik am Mittwochs ab 19 
Uhr – 20 Uhr in der Imhofhalle statt. Für alle ist etwas für die 
Fitness dabei.
In der Sommerzeit geht es auch mal zu einer Radtour mit 
Gymnastik und Einkehrschwung.
Infos sind auf unserer Abteilungshomepage bei Aktuelles 
und Terminen www.svu-snowboard.ski
Eure Gabi
Abteilungsleiterin
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SVU-Abteilung Tischtennis

Verbandsranglistenturnier Tischtennis
Am 03.03.2024 fand in Blaichach das Verbands-
ranglistenturnier Bayern-Südwest der Jugend 
statt. 

Sarah Hühn vom SVU konnte 
in der Altersklasse Mädchen 
15 dabei von insgesamt 14 
Teilnehmern den dritten Platz 
ergattern.

Mini-Meisterschaften Tischtennis
Am 03.03.2024 fand in Waal 
der Mini-Kreisentscheid statt.
Gespielt wurde in drei Alters-
klassen, Mädchen und Jungen 
getrennt. Bei den Mädchen 
konnte Mia Sophie Dumalski 
den ersten Platz in der Alters-
klasse 3 holen, Talisha Flohe 
den vierten Platz in der Alters-

klasse 2 und Leni Windmüller in der Altersklasse 1 den 
ersten Platz. Bei den Jungen konnten in der Altersklasse 3 
Georg Heinrich den vierten, und Jonas Meuzd den zweiten 
Platz holen. In der Altersklasse 2 holte Tobias Schmitz den 
elften, Phil Aumüller den achten und Louis Pielat den 
zweiten Platz.
In der Altersklasse 1 holten Konstantin Heinrich und Ole 
Günther den fünften und dritten Platz.

Oben: (v. l. n. r.) Tobias Schmitz, Konstantin Heinrich, Talisha Flohe, 
Ole Günther, Leni Windmüller Unten: (v. l. n. r.) Mia Sophie Dumalski, 
Phil Aumüller, Jonas Meuzd, Georg Heinrich, Louis Pielat

Mini-Meisterschaften Bezirksentscheid Tischtennis
Am 17.03.2024 fand in Untermeitingen der Bezirksentscheid 
Schwaben-Süd der Minimeisterschaften im Tischtennis statt. 
74 Kinder der Jahrgänge 2011 und jünger nahmen in jeweils 
drei Altersklassen pro Geschlecht teil, der Erstplatzierte 
jeder Altersklasse qualifizierte sich für die bayerische Mini-
meisterschaften in Esting. Die Turnierleitung hat Max Huber 
vom TSV Leuterschach übernommen, der von Marc Pleyer 
dem Bezirksjugendwart Schwaben-Süd unterstützt wurde. 
Mia Dumalski vom SVU konnte sich den zweiten Platz 
in der Altersklasse 2015 u. jünger ergattern, Leni Wind-
müller den dritten Platz in der Altersklasse 2011+2012. Zum 
Schluss haben der Abteilungsleiter Stefan Dumalski vom 
SVU Abteilung Tischtennis und Isabella Uhl die Vereinsvor-
sitzende des SVU die Urkunden an die Kinder übergeben. 
Den Großteil der Sachgeschenke für die Kinder sponserte die 
Sparkasse in Untermeitingen. Es war ein rundum gelungener 
Tag, sowohl für die Kinder als auch für die Abteilung Tisch-
tennis des SVU.

Oben links: Übergabe der Ehrenurkunde der DAU an die Abteilung. 
Oben rechts: Abschlussbild nach Austausch der drei Allkampf-Ver-
bände. Unten: Breitensportlehrgang, links Jürgen Löhning als 
Referent, rechts SVU-Teilnehmer

Oben: Glückliche Sportler nach der erfolgreichen Farbgurtprüfung. 
Unten: Die begeisterten Kurzzeit-Drachenkrieger

SVU-Abteilung Tennis

Platzeröffnung und Tag des Tennis bei der Tennisabteilung des SV 
Untermeitingen
Die Tennisabteilung des SV Untermeitingen lädt für 
Samstag, 27. April ab 11 Uhr, alle Mitglieder, Eltern von 
Kindern, die Mitglieder sind, sowie Freunde und Gäste zur 
Platzeröffnung in die Ungarnstr. 100 (Sportanlage zwischen 
Untermeitingen und Graben) ein. Die Plätze werden mit 
einem Schleiferlturnier eröffnet. Für die Teilnahme einfach 
mit Schläger und Sandplatzschuhen vorbeikommen. Zur 
Stärkung gibt es Weißwurst und andere Köstlichkeiten. Wer 
dieses Event verpasst hat, kann sich Mittwoch, den 1. 
Mai, 11 bis 17 Uhr notieren. An diesem „Tag des Tennis“ 
sind alle Tennis-Interessierte in der Region zur Tennisanlage 
des SV Untermeitingen eingeladen. Hier können alle Tennis 
spielen, sich austauschen und neue Leute kennenlernen.

Reisemagazine

     Treffpunkt
Deutschland.de

Urlaub in der Heimat

Die Reisemagazine von LINUS WITTICH.
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Die daraus eingenommenen Spenden wurden vom Ver-
ein aufgestockt und der Vorsitzende konnte jetzt an zwei 
gemeinnützige Institutionen jeweils 250 Euro überreichen. 
Die Johann-Müller-Altenheimstiftung plant die Anschaffung 
einer Marienstatue mit einer Stele, die im Heimgarten auf-
gestellt und von Erinnerungssteinen für Verstorbene 
umringt werden soll. Die Lechfelder Tafel freut sich über 
die finanzielle Unterstützung, insbesondere, da die Zahl der 
Hilfsbedürftigen in letzter Zeit gestiegen ist, während das 
Angebot an Lebensmitteln abnimmt.
Bei der Neuwahl wurden alle Kandidaten einstimmig für die 
nächsten zwei Jahre gewählt.

- 1. Vorstand: Manfred Salz
- 2. Vorstand: Arthur Pech
- 1. Kassierer: Ulrich König
- 2. Kassierer: Norbert Pritzl
- Schriftführerin: Elisabetha Andraschko
- Beauftragter für die Home-

page:
Jürgen Schmidt

- Beisitzerin: Inge Michel
- Kassenprüfer: Thomas Riggert

und Harald Schneider

Ernennung zu Ehrenmitgliedern:
Ulrich Missenhardt, Gernot Romer, Wilhelm Kosch und Karl 
König
Ehrungen von Mitgliedern für langjährige Treue zum Verein:
Gernot Romer, Gerlinde Fischer und Ulrich Bader für 30 
Jahre
Karl Heinz Kuiper und Wolfgang Endres für 25 Jahre
Text und Fotos: Jürgen Schmidt

Bürgermeister Simon Schropp ehrte im Namen des AKUV langjährige 
anwesende Mitglieder. Von links: Wolfgang Endres, Simon Schropp, 
Wilhelm Kosch, Gernot Romer, Ulrich Bader und Ulrich Missenhardt

Der neu gewählte Vorstand, von links: Norbert Pritzl, Manfred Salz, 
Arthur Pech, Elisabetha Andraschko, Thomas Riggert, Inge Michl und 
Harald Schneider.

(v. l. n. r.) Johanna Stalder, Maria Höck, Mia Dumalski

(v. l. n. r.) Leni Windmüller, Laura Weber, Monika Boeckeler

Arbeiter-Kranken-Unterstützungs-Verein

Erfolgreiche Jahreshauptversammlung 
mit zahlreichen Neumitgliedern

Auf der diesjährigen Jahreshauptversammlung des Arbeiter- 
Krankenunterstützungsverein (AKUV) Untermeitingen, die 
in der Gaststätte Imhofstadl stattfand, zog der 1. Vorstand 
Manfred Salz vor mehr als 90 Mitgliedern und Gästen eine 
positive Bilanz über das vergangene Jahr. Besonders erfreu-
lich sei die positive Entwicklung der Mitgliederzahlen, die 
mit 27 Neuzugängen im vergangenen Jahr auf insgesamt 
240 gestiegen ist. Diese Zunahme sei in kaum einem anderen 
sozial geprägten Verein zu verzeichnen, so Salz in seinen 
Ausführungen. Ein Höhepunkt der Versammlung war die 
Neuwahl des Vorstands, bei der Manfred Salz in seinem Amt 
bestätigt wurde. Auf den anderen Positionen gab es leichte 
Veränderungen, die eine erfrischende Dynamik in den Ver-
ein bringen soll.
Der AKUV- Untermeitingen blickt auf eine lange Geschichte 
zurück, die bis ins Jahr 1908 reicht. In den letzten Jahren hat 
sich der Fokus des Vereins jedoch gewandelt. Ursprünglich 
mit dem Charakter, unter den Mitgliedern einen sozialeren 
Ausgleich zu schaffen, beschäftigt sich der Verein heute 
hauptsächlich mit seniorenrelevanten Themen. Darunter 
fallen insbesondere Vortragsveranstaltungen sowie jähr-
liche Vereinsausflüge zur Stärkung des Zugehörigkeits-
gefühls. Doch der AKUV ist mehr als nur ein Verein - er ist 
ein integraler Bestandteil des örtlichen Vereinslebens. Die 
Fahnenabordnung des AKUV beteiligt sich aktiv an den 
kirchlichen und gemeindlichen Festen, wodurch der Verein 
eine wichtige Rolle in der Gemeinschaft einnimmt.
Ein weiterer Höhepunkt der Jahreshauptversammlung war 
die Spendenaktion des AKUV. Die Veranstaltung „Lug und 
Betrug“ im letzten Jahr konnte für die Besucher kostenfrei 
aufgeführt werden. 

Anzeigenservice wird bei uns  
ganz  G R O S S  geschrieben!
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Schließlich teilten sich zwei Spieler den ersten Platz mit 
jeweils 72 Punkten: Ulrich Stengelmeier und Katharina 
Schuster. Für ihre herausragende Leistung erhielten sie die 
Siegprämie von 250 Euro.
Das Turnier zeigte einmal mehr, dass Schafkopf nicht nur 
ein beliebtes Freizeitvergnügen ist, sondern auch eine große 
Gemeinschaft zusammenbringt, die sich dem traditionellen 
bayerischen Kartenspiel mit Leidenschaft widmet.
Text: Jürgen Schmidt

Foto von links: Konrad Haggenmüller, Vorsitzender Manfred Salz, 
Ulrich Stengelmeier, Spielleiter Heinz Grashei, Katharina Schuster, 
Dominik Speer und Walter Kopp

Faschingsgesellschaft Imhofia

Stups der kleine Oster…
…halt Stopp, das ist schon 
rum!
Aber genau hier setzen wir 
wieder an. Über die Oster-
zeit konntest du, allein, mit 
deinen Kids, Bekannten 
und / oder Verwandten 
fleißig deine Spürnase beim 
Osternestersuchen trainieren. 
Und genau diese benötigst du 
jetzt bei uns!
Damit du uns nicht vergisst 
und dich auf die wieder-
kommende Faschingszeit 
freuen kannst, bauen wir ab 
sofort in unregelmäßigen 

Abständen auf unserer Homepage kleine Gewinnspiele ein.
Finde das gesuchte Objekt, klicke darauf und du erhältst 
kleine Preise wie z.B. Getränkegutscheine für die imhofiBaR, 
welche du an den Narrensitzungen einlösen kannst.
Abonniere unseren WhatsApp-Kanal, folge uns auf 
Instagram, Facebook & Co., damit du auf keinen Fall 
wichtige Informationen zu den Spielen und uns verpasst!
Die Links zu unseren Profilen findest du auf unserer Home-
page unter www.imhofia.de/ahoi
Los geht es mit der ersten Runde auf unserer Homepage:
Finde das Osternest, klicke darauf und freue dich auf deinen 
Preis!
IMHOFIA AHOI!
deine Faschingsgesellschaft Imhofia Untermeitingen

Fotostammtisch

Bilderausstellung Feuer und Eis mit Holland
Der Fotostammtisch präsentiert wieder seine traditionelle 
Fotoausstellung. 11 Fotografen zeigen staunenswerte 
Arbeiten über alle Facetten der kreativen Amateurfotografie.
Höhepunkte der Ausstellung sind wie immer die Multi-
media-Shows:

Bürgerinitiative Christkindlmarkt

Erfolgreicher Christkindlmarkt 2023: 
Sozialprojekte profitieren von sensationellem Erlös
Mit einem sensationellen Ergebnis konnte der Christkindl-
markt 2023 in Untermeitingen abgeschlossen werden. In 
einer Nachbesprechung verkündete die Organisatorin Siggi 
Bauer stolz einen Reinerlös in Höhe von exakt 10.000 Euro. 
Diese erfreuliche Summe wird nun für vier bedeutende 
Sozialprojekte verwendet.
Ein beträchtlicher Teil des Erlöses wird dem Sozialausschuss 
der katholischen Kirche in Untermeitingen zugutekommen, 
um Bedürftige zu unterstützen. Ebenfalls werden die Lech-
felder Tafel, die Schönebeck Stiftung „Zukunft für Kinder“ 
und die Bolivienhilfe von Pater Georg finanziell gefördert. 
Die Initiatoren des Christkindlmarktes Untermeitingen 
konnten in den 37 Jahren seines Bestehens bereits stolze 
226.452 Euro an soziale Einrichtungen überreichen.
Das erfreuliche Ergebnis ist das Resultat des engagierten Ein-
satzes aller Beteiligten, die während des vorweihnachtlichen 
Marktes auf dem Rathausplatz Speisen und Getränke ver-
kauften. Mitglieder örtlicher Vereine arbeiteten ehrenamt-
lich mit Leidenschaft und hoher Sozialkompetenz an diesem 
Adventswochenende, um den Erfolg des Marktes zu gewähr-
leisten. Eine weitere maßgebliche Unterstützung erhielten 
sie vom örtlichen Bauhof, der die 21 Verkaufsstände lieferte, 
aufbaute und technisch vorbereitete. Der nächste Christ-
kindlmarkt ist bereits für den 15. Dezember 2024 geplant, 
und die Organisatoren hoffen auf eine ebenso erfolgreiche 
Veranstaltung wie in den vergangenen Jahren.
Text und Fotos. Jürgen Schmidt

Siggi Baur von der Initiative Christkindlmarkt und Bürgermeister 
Simon Schropp bei der Nachbesprechung zum Adventsmarkt.

CSU-Ortsverband Untermeitingen

CSU-Schafkopfturnier 
in Untermeitingen
Trotz des rückläufigen Trends bei 
den Teilnehmerzahlen von Schaf-
kopfturnieren zeigte sich der 

Vorsitzende Manfred Salz zufrieden mit der Resonanz beim 
diesjährigen CSU-Schafkopfturnier in Untermeitingen. Mit 
insgesamt 28 Spielern an 7 Tischen fanden sich zwar weniger 
Teilnehmer ein als in den Vorjahren, dennoch war die 
Anwesenheit der Schafkopf-Enthusiasten aus dem gesamten 
Umland bemerkenswert.
Bereits beim ersten Durchgang des Turniers zeigten sich 
einige vielversprechende Kandidaten auf den begehrten 
Turniersieg. Doch im Laufe der folgenden Runden mussten 
auch sie Federn lassen. Einige Spieler entschieden sich frei-
willig dazu, auf eine Platzierung zu verzichten, was die 
Spannung bis zum Schluss aufrecht hielt. 
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Der Garten für die Gesundheit und das Wohlbefinden
Gartenarbeit hält fit. Durch die Arbeiten im Freien kommt 
der Kreislauf in Schwung. Außerdem ist Gartenarbeit sehr 
abwechslungsreich. Mit Umgraben, Rückschnitt, Unkraut-
hacken und Jäten, Gießen, Säen und Pflanzen werden ver-
schiedene Muskeln beansprucht. Selbst im fortgeschrittenen 
Alter sind regelmäßige Arbeiten im Garten möglich. Sie 
halten fit und mobil – Gartengymnastik.
Ein Garten ist auch gut für die Psyche. Er lässt sich mit allen 
Sinnen wahrnehmen. Denken wir an den Duft der Blüten 
und Kräuter, die bunten Farben der Blumen im Frühling 
und der Blätter im Herbst, das Plätschern von Wasser, das 
Summen der Insekten……und natürlich der Geschmack von 
süßen Beeren, würzigen Kräutern und frischem Gemüse. Der 
Garten ist ein Genussort, der zudem entspannt und belehrt, 
wenn wir es zulassen. Denn ein Garten ist bei weitem nicht 
nur mit Arbeit verbunden. Beispielsweise kann auch das 
Unkrautjäten kann zur Therapie werden, indem man arbeitet 
ohne viel Denken zu müssen. Ein Stück Garten erdet. Er 
bringt uns bei, wie sich die Natur verhält, dass es Zeit und 
Geduld braucht, bis eine Pflanze wächst und Ernte bringt. Es 
gibt immer etwas zum Schauen und Staunen.
Der Garten für Biodiversität und Klima
Ein naturnaher Garten ist ein Paradies für uns Menschen, 
aber auch für Tiere. Durch die Vielfalt an Pflanzen, die Blüten 
und Früchte hervorbringen fühlen sich Insekten, Vögel und 
kleine Säugetiere wohl. Die Vielgestaltigkeit mit Wasser-
stellen und Teich, Totholz, Hecken und Trockenmauern 
bietet verschiedensten Tieren Lebensraum und Unterschlupf.
Ein Garten definiert sich auch durch sein „Grün“. Große 
Bäume spenden kühlen Schatten, kleine Bäume und 
Sträucher verbessern mit ihren Blättern die Luft. Die Ver-
dunstung grüner Blätter kühlt die Umgebung. Sogar kleine 
Pflanzen zwischen Pflasterwegen sind wichtig. Geschickt 
eingeplant, verlängert sich der Aufenthalt im Garten, auch 
an heißen Tagen.
Quelle: Bayerische Gartenakademie
Aktuelle Informationen und Veranstaltungshinweise finden 
Sie auf unserer Internetseite: www.ogv-untermeitingen.de
Rosemarie Weckmer

Soldaten- und Veteranenkameradschaft 
Untermeitingen

Alles anders als geplant: Soldaten- und 
Veteranenkameradschaft Untermeitingen vor Auflösung
Eine lange Tradition neigt sich dem Ende zu, als der Vor-
stand der Soldaten- und Veteranenkameradschaft Unter-
meitingen unter der Führung von Ernst Pientschik die 
Auflösung für die diesjährige Jahreshauptversammlung vor-
bereitet hatte. Im 152. Jahr ihres Bestehens hatten sie sich 
darauf vorbereitet, dass die anwesenden Mitglieder schrift-
lich über den Fortbestand abstimmen. Dieser Vorgang sollte 
nur noch als formelle Bestätigung dienen, denn bereits vor 
einem Jahr wurde mitgeteilt, dass der Vorstand komplett auf-
hören wird. Die sofortige Auflösung ist auch rechtlich nicht 
zu beanstanden, da die Kameradschaft kein eingetragener 
Verein ist. Doch es kam anders als erwartet.
Es habe sich trotz vieler Bemühungen keine Nachfolger 
gefunden, um die Aufgaben innerhalb des Vorstands wahr-
zunehmen. Die Position des 2. Vorsitzenden blieb seit Jahren 
unbesetzt, und auch für den Posten des Fahnenträgers 
konnte keine Person gefunden werden. Was den Nachwuchs 
des auch zum Schluss noch mit knapp 130 Mitglieder starken 
Vereins betrifft, habe die Aussetzung der Wehrpflicht und 
die Veränderungen des Militärstandortes spürbare Spuren 
hinterlassen. Auch die nicht mehr stattfindenden Gedenk-
feiern in Schwabstadl erhärten die Auflösung. „1872 ist 
unsere Kameradschaft als einer der ersten im Ort gegründet 
worden“, sagt Pientschik,“und es tut mir in der Seele weh, 
keinen Nachfolger zu haben und so diesen Schritt nun voll-
ziehen zu müssen“. 

Josef Schmid erzählt von einer 
Reise durch Island, produziert 
mit zwei Kameras und einer 
Drohne. Sie führt über ein-
same Landstraßen und 
Schotterpisten vorbei an 
steilen Vulkanfelsen, 
rauschenden Wasserfällen 
und einsamen Meeresbuchten 

mit schwarzem Sandstrand.
Matthias Eser zeigt in eindrucksvollen Bildern eine Fahrt 
entlang der Küste von Holland zur Bretagne.
Anschließend zeigt er, als Konditormeister, die Kreation 
einer Hochzeitstorte vom ersten Handgriff, Schritt für Schritt 
bis zur Übergabe an das Brautpaar. Wieviel Können, Kreativi-
tät, Zeit und Gedult man dazu braucht, einschließlich einer 
exakten Kostenkalkulation, ist kaum bekannt. (sehenswert!!)

Musikverein Untermeitingen
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BLASMUSIK

KINDERPROGRAMM

PULLED PORK

VATERTAGSFEST

Obst- und Gartenbauverein

Ein Garten hält gesund
„Der kürzeste Weg zur Gesundheit ist der Weg 
in den Garten“. Diese Aussage von Gärtner 
Pötschke freut alle Freizeitgärtner, denn sie 

zeigt, wie umfassend gesund ein Garten sein kann. Die Fach-
leute der Bayerischen Gartenakademie zeigen ein paar der 
vielfältigen Aspekte auf.
Obst und Gemüse: besondere Produkte aus dem Garten
Selbst in einem kleinen Garten, auf nur wenigen Quadrat-
metern, ist es möglich, eine Vielfalt verschiedener Gemüse-
arten und auch manches Obst anzubauen. Und was ist 
frischer als von der Pflanze in den Mund? Sei es die rote Erd-
beere, der knackige Apfel, der frische Salat, die junge Möhre 
oder das Radies. Hier können Sie nach Bedarf und Laune 
anbauen und ernten. Zudem haben Sie Einfluss auf den 
Anbau und die Pflege der Pflanzen.

 Foto: Christine Scherer © LWG

Sie pflanzen an, was Ihnen 
besonders gut schmeckt und 
gelingt. Auch Neuheiten 
oder Besonderheiten/
Spezialitäten können gut 
ausprobiert werden. Natür-
lich begrenzt die Garten-
größe die Vielfalt der Anbau-
möglichkeiten. Aber mit 
klugen Überlegungen kann 

auch ein Balkon gesunde Frische liefern; z.B. Kräuter, Salate 
und Erdbeeren in Balkonkästen und Kisten, Tomaten und 
Beerenobst im Kübel.
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Stunden um Stunden wurden verbracht, um Sitzungs-
protokolle, Dokumente, Bilder und Erinnerungen von 
Zeitzeugen zu sammeln und zu digitalisieren. Das Ergeb-
nis ist ein beeindruckendes Werk von 656 Seiten im Hard-
cover, das die Theatergeschichte von 1899 bis 2019 umfasst. 
Eine nachweisliche Vereinsgründung erfolgte jedoch erst 
im Jahre 1908 mit der „Theatergesellschaft Laetitia“ sowie 
einer Wiederbegründung im Jahr 1972. Weitere Abteilungen 
kamen dann noch hinzu, die 1985 gegründeten Bühnen-
strolche und 2006 „Das kleine Theater“.
Die Chronik zeichnet nicht nur die Entwicklung des 
Theaters in nüchterne Zahlen, Daten und Fakten von seinen 
bescheidenen Anfängen bis zu seiner heutigen Blüte, sondern 
auch die gesellschaftlichen und kulturellen Strömungen, die 
das Leben in Untermeitingen geprägt haben. „Wir wollen 
nicht nur an die handelnden Personen dankbar erinnern, 
sondern auch so manche spaßige Episode wieder lebendig 
werden lassen“, wie die Autoren erläutern. So liegt es in der 
Natur der Sache, dass ein Teil der gegenwärtigen Mitglieder 
und Zeitgenossen wenig über die bewegte und vielfältige 
Vereinsgeschichte der Laetitia, besonders der ersten Jahr-
zehnte weiß, beschreibt Schrodt im Vorwort des Buches. 
Das Wort Laetitia stammt aus der lateinischen Sprache und 
bedeutet übersetzt „Freude, Jubel, Fröhlichkeit“ und diese 
Freude springt förmlich auf den Leser dieses Buches über.
Beim Durchblättern des umfangreichen Werkes fallen sofort 
die vielfältigen Originalplakate, Bilder und Dokumente auf, 
die den Wandel der Zeit und die zu derzeit herrschende 
Sprache und Gesinnung reflektieren. Sitzungsprotokolle, die 
anfänglich nur handschriftlich angefertigt wurden, zeugen 
von einer präzisen Genauigkeit und dem strikten Willen, 
Theater zu spielen. Die erste belegbare Aufführung war ein 
Kostüm-Couplet für Herren mit dem Titel „Ein armer Teufel“. 
Alle weiteren gespielten Stücke sind mit Inhaltsangaben ver-
sehen, die Darsteller und deren Rollen, die helfenden Hände 
sowie die Regisseure werden mit zahlreichen Anekdoten zum 
Geschehen aufgeführt. Das erste noch vorhandene Foto der 
Theatergruppe wurde wohl zu Fasching 1914 aufgenommen 
und das Stück hieß: „S´Preistüach`l“. Das Repertoire reicht 
vom lustigen Einakter und Mehrakter über Sketche, Gsangl 
bis hin zu satirischen und nachdenklichen Stücken.
Auch die Medien sind über die Jahrzehnte auf der Laetitia 
aufmerksam geworden und berichten über deren Aktivitäten. 
Regelmäßig sind in der Schwabmünchner Allgemeinen 
Zeitung Artikel zu finden, das BR- Fernsehen, VOX TV und 
Antenne Bayern machen TV- und Radioaufzeichnungen 
oder bringen sogar Liveübertragungen und selbst Komparsen 
sind bei Filmaufnahmen gefragt. Es tauchen nament-
lich bekannte Personen und Persönlichkeiten auf, die mit 
dem Verein fest verankert waren und auch im öffentlichen 
Leben der Gemeinde eine große Rolle spielten. Als Bei-
spiel sei der Ortspfarrer Karl Bißle genannt, der mit großem 
Engagement und Können die Theatergesellschaft weit über 
die Gemeindegrenzen hinaus einen Namen machte. Oder 
auch der bekannte Malermeister Eduard Poppe aus Schwab-
münchen, der im Jahr 1977 als Bühnenmaler gewonnen 
werden konnte. Beim Betrachten von historischen Ansichts-
karten und Luftbilder, die die Entwicklung des länd-
lichen Dorfes zur stattlichen Gemeinde Untermeitingen 
zeigen, werden unweigerlich nostalgische Erinnerungen 
wach. Ebenso lassen sich an den vielen Zeitungsartikel die 
Themen ablesen und nachvollziehen, die gerade im Focus 
der damaligen Ereignisse standen. Die Chronik beleuchtet 
auch die Entwicklung der Spielstätten im Laufe der Jahre, 
von den Anfängen in den Räumen des Schlosses, der Gast-
wirtschaft „Zur Sonne“ in der Lechfelder Straße 4, über die 
Eröffnung der neuen Mehrzweckhalle im Jahr 1969 bis zur 
Sanierung zur Imhofhalle im Jahr 2001. Sie dokumentiert 
Umzüge und Einschränkungen im Spielbetrieb sowie die 
Zusammenarbeit mit anderen Vereinen der Gemeinde. Der 
Theaterverein arbeitete damals als einziger Verein beim 
Projekt mit und unterstützte das Bauvorhaben mit eigenen 
finanziellen Mitteln. Die gesamte Ton- und Lichttechnik bei 
Veranstaltungen in der Imhofhalle wird immer vom Theater-
verein gesteuert.

Alters- und gesundheitliche Gründe führen die seit Jahr-
zehnten amtierenden Vereinsverantwortlichen an. Warum 
sie händeringend um Nachfolger suchten. Letztlich ver-
gebens. Die Soldaten- und Veteranenkameradschaft war 
bis jetzt fest im Ortsleben Untermeitingen verankert. So 
habe man die Pflege der Kriegerdenkmäler übernommen. 
Feste Bestandteile im Jahreskalender waren die Feier zum 
Volkstrauertag, Weinfest und die beliebten Vereinsaus-
flüge. Auch bei der Maibaumwache hat sich der Verein 
immer eingebracht. In Erinnerung bleibt wohl die Feier zum 
150-jährigen Gründungsjubiläum im Jahr 2022.
In der Aussprache gab es dann doch noch kontroverse 
Meinungen. Bürgermeister Simon Schropp bestätigte sehr 
wohl, dass niemand mehr eine dauerhafte Verpflichtung für 
Aufgaben übernehmen möchte und sich die Begeisterung 
nur noch in Momentaufnahmen zeige. Dennoch schürrt 
Schropp die Hoffnung, dass es doch noch jemanden gibt, 
der die Vorstandsarbeit übernimmt und bittet, die Auflösung 
hinauszuzögern. Gerade in der jetzigen Zeit ist es erforder-
lich, an die früheren Kriege, deren Opfer und Vermissten zu 
gedenken. Ebenso appelliert Altbürgermeister Georg Klausner 
an das Weitermachen und fordert die Mitglieder auf, mit 
Nein zu stimmen. Gemeinderätin Ella Uhl plädiert dafür, 
jetzt erst recht Nachfolger zu suchen. Trotz der Diskussionen 
blieb der amtierende Vorstand bei seiner Entscheidung. 
Bürgermeister Schropp schlug vor, den Traditionsverein über 
die Gemeinde zu verwalten. In den nächsten sechs Monaten 
wollen Schropp, Manfred Salz und Ella Uhl sich gemeinsam 
bemühen, eine neue Vorstandschaft zu finden und aufzu-
stellen. Wer gerne ehrenamtlich eine führende Position in 
einem ehrwürdigen Verein übernehmen möchte, darf sich 
melden. Die überraschende Entwicklung überrumpelte Ernst 
Pientschik, der nicht damit gerechnet hatte. Es bleibt abzu-
warten, ob die Bemühungen der Gemeinde Früchte tragen 
und die Tradition der Soldaten- und Veteranenkamerad-
schaft Untermeitingen fortgeführt werden kann.
Text und Foto: Jürgen Schmidt

Ernst Pientschik (stehend) während seinem Vortrag 
zur Lage der Soldaten- und Veteranenkameradschaft

Theaterverein Laetitia e.V.

Volkstheater in Untermeitingen: 
Eine 120-jährige Tradition in neuem Glanz
In den verschlungenen Pfaden der Geschichte 
des Untermeitinger Volkstheaters liegt ein 
Schatz verborgen, der nun ans Licht gebracht 
wurde. Nach mehr als zwei Jahren akribischer 

Arbeit und Leidenschaft präsentiert der Theaterverein 
„Laetitia“ eine Chronik, die das pulsierende Herz einer 
Gemeinschaft über Generationen hinweg einfängt.
Anton Zott, Heimatforscher und Ehrenmitglied des Vereins, 
hat sich mit der Idee des Ehrenvorsitzenden Martin Schrodt 
zusammengetan, um das reiche Erbe des Untermeitinger 
Volkstheaters zu bewahren. 



Untermeitingen Nr. 4 17

v.l.: Irmgard Schrodt Regie, Markus Suchy, Maximilian Kaiser, Thomas 
Georgi, Alisa Schauer, Moritz Warth, Bianca Graalheer, Birgit Zeitz, 
Verena Riedl, Alina Lude Foto: Thomas Milde

Wir bedanken uns bei unserem treuen Publikum für den 
Besuch. Es war wieder mal eine Freude, vor so begeisterten 
Mitmenschen auf der Bühne zu stehen und ihren Applaus zu 
genießen.
In diesem Sinne freuen wir uns schon auf ein Wiedersehen 
in der Saison 2024/2025.

Besonders bemerkenswert sind die Aktivitäten und 
Kooperationen auf Gemeindeebene, wie das von Martin 
Schrodt 1986 initiierte Bürgerfest, als Dankeschön für den 
Einzug in die Vereinsräume im Haus Imhof, das in der 
Zwischenzeit zum festen Bestandteil im Dorfgeschehen 
gehört und ein Knotenpunkt für Gemeinschaftsleben und 
Zusammenarbeit darstellt. Als ein fester Bestandteil des 
Vereins gehört auch das aktive Mitwirken sowie das Mitge-
stalten des Vereins bei kirchlichen und weltlichen Festlich-
keiten im Ort und auch außerhalb.
Insgesamt ist diese umfangreiche Chronik nicht nur ein 
wertvolles Dokument für Vereinsmitglieder, sondern auch 
ein Geschenk an alle Geschichtsinteressierten und Heimat-
liebhaber. Das Buch ist zunächst in limitierter Auflage direkt 
beim Theaterverein unter der Telefon Nr. 08232-6371 sowie 
über die Website „theaterverein-untermeitingen.de“ zu 
erwerben.
Text und Foto: Jürgen Schmidt

Die Macher der Chronik: Ehrenmitglied Anton Zott, Ehrenvor-
sitzender Martin Schrodt und Vorsitzender Christian Schrodt

Das kleine Theater

Theaterverein Laetitia 1908
Mit sieben, sehr gut besuchten Vorstellungen 
des KLEINEN THEATERS, und der Komödie 
„Massage, Massage“, hat die Laetitia eine erfolg-
reiche Saison 2023/2024 abgeschlossen.

Gut gelaunte Akteure begeisterten ihr Publikum Foto: Thomas Milde
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• Hobby-Chemikalien
Vor der Sammlung Auflistung über Art und Menge der 
Chemikalien dem Abfallwirtschafts-betrieb des Land-
kreises Augsburg melden (Tel. 0821/ 3102 - 3221 oder 
3222)

• Holzschutzmittel
Imprägnierungs- und Konservierungsmittel (nur flüssig 
bis pastös)

• Kleberreste
nur lösemittelhaltig, nur flüssig bis pastös

• Laugen
Abbeizmittel, Salmiak

• Leuchtstoffröhren und LED-Röhren, Energie-
sparlampen - Abgabe bei der Problemmüllsammlung 
ohne Verpackung; - Energiesparlampen können auch 
an den Wertstoffsammelstellen abgegeben werden - Ent-
sorgung von Leuchtstoffröhren, LEDs und Energiespar-
lampen über den Hausmüll ist verboten!

• Lösungsmittel, brennbare Flüssigkeiten
Reinigungsmittel, Farbverdünner, Benzin (im Gebinde), 
Frostschutzmittel, Spiritus, Pinselreiniger, Kaltreiniger, 
Bremsflüssigkeit, Aceton, Fleckentferner u. ä.

• Ölige Abfälle
öltropfende Putztücher, Ölemulsionen, Ölschlämme, 
mineralölhaltige Fette

• PCB-haltige Kleinkondensatoren
Kondensatoren bis 1 kg

• Pflanzenschutzmittel
Fungizide, Herbizide, Insektizide, Sprays mit Restinhalt

• Quecksilberhaltige Abfälle
Thermometer, Barometer, Schalter, Quecksilberdampf-
lampen

• Rostschutzmittel z.B. Bleimennige (flüssig bis pastös)
• Säuren

Ameisen-, Essig-, Salz-, Phosphor-, Schwefelsäure, Kalk- 
und Rostlöser, Batteriesäuren

• Schädlingsbekämpfungsmittel Ratten-, Mäusegift 
und ähnliches

• Spraydosen nur mit Restinhalt

Was wird nicht angenommen?

• Altöl und Ölfilter: kostenlose Rücknahmepflicht im 
Handel

• Asbesthaltige Abfälle: Rücksprache mit dem Abfallwirt-
schaftsbetrieb, Tel. 0821 / 3102 - 3222

• Dispersionsfarben (z. B. Wand- und Abtönfarben)
• Ausgehärtete Kleber, Farb- und Lackreste > Restmüll
• Glühlampen, Halogenlampen > Restmüll
• Kosmetika und Körperpflegemittel > Restmüll
• Leere ausgetropfte Ölbehältnisse aus Kunststoff bzw. 

Metall > Wertstoffsammelstelle
• Leere Behältnisse von Pflanzenschutzmitteln: Rückgabe 

an bestimmten Sammelstellen, Termine und Annahme-
stellen unter www.pamira.de

• Restentleerte Spraydosen, die keine schädlichen Inhalt-
stoffe enthielten > Gelber Sack / Gelber Container bzw. 
Dosencontainer; restentleerte Spraydosen, die schädliche 
Inhaltstoffe enthielten > Rückgabe im Handel

• PUR-Schaumdosen mit P.D.R. Symbol > 
Wertstoffsammelstelle oder im Handel abgeben

• Ölbindemittel > Restmüll

Verwaltungsgemeinschaft 
Lechfeld

Amtliche Bekanntmachungen

Problemmüllaktion auf dem Lechfeld
Die Verwaltungsgemeinschaft Lechfeld gibt im Auftrag des 
Landratsamtes Augsburg bekannt, dass

am Dienstag, den 30. April 2024 von 10:45 - 13:45 
Uhr

in Klosterlechfeld am Festplatz neben der Kirche
für die Gemeinden Klosterlechfeld sowie Untermeitingen 
mit den Ortsteilen Lagerlechfeld und Kinosiedlung eine 
Sammelaktion für Problemmüll stattfindet.
Außerdem besteht die Möglichkeit, Problemmüll am 
19.03.2024 in der Zeit von 13:30-14:30 Uhr in Graben, 
Bauhof (Gewerbestr. 5), abzugeben.
Wichtige Hinweise:
Angenommen wird nur Problemmüll aus Haushalten und 
haushaltsübliche Mengen aus Gewerbe- und Dienstleistungs-
betrieben sowie der Landwirtschaft.
Reststoffe sind möglichst in Originalbehältnissen anzu-
liefern.
Auf keinen Fall den Problemabfall vor Eintreffen der 
Problemmüllsammelfahrzeuge abstellen!
Bitte die Abfälle nach Möglichkeit nicht erst gegen Ende 
der Annahmezeit anliefern, sondern die gesamte Standzeit 
ausnutzen. Das mobile Sammelfahrzeug muss pünktlich 
abgebaut und zum nächsten Sammelplatz gefahren werden, 
damit auch dort pünktlich mit der Sammlung begonnen 
werden kann.
Bitte beachten Sie, dass auslaufende Flüssigkeiten, 
reagierende Chemikalien u. Medikamente, die in falsche 
Hände geraten, eine große Gefahr für Mensch u Umwelt dar-
stellen.
Für alle weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an die Abfall-
beratung für den Landkreis Augsburg Telefon (0821) 3102 
- 3221 oder - 3222, per Mail abfallberatung@LRA-a.
bayern.de oder unter www.awb-landkreis-augsburg.de.
Untermeitingen, den 18.01.2024
Verwaltungsgemeinschaft Lechfeld
Simon Schropp
Gemeinschaftsvorsitzender

Was kann abgegeben werden?

• Altfarben und Altlacke
nur lösemittelhaltige Farben und Lacke, nur flüssig bis 
pastös
k e i n e Dispersionsfarben wie Wand-, Abtön-, Silikon-, 
Acryl-, Kunstharzfarben

• Altmedikamente ohne Schachtel und Beipackzettel
• Batterien

Gerätebatterien, Akkumulatoren, Pkw-Starter-Batterien 
(Pkw-Batterien werden auch im Handel zurück-
genommen)

• Fotochemikalien
Entwickler- und Fixierbäder getrennt sammeln und 
anliefern

• Haushaltsreiniger z.B. WC- und Abflussreiniger, Back-
ofenreiniger, Herd- und Metallputzmittel
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Küchenpartie – 
eine Kochaktion für mehrere Generationen

Alles aus der Kartoffel wie selbst-
gemachte Pommes mit frisch her-
gestelltem Ketchup oder Sellerie-
schnitzel, Smoothies, Gemüsesticks 

mit Kräuterdip und Pudding – dies ist nur eine kleine Aus-
wahl der Gerichte, die die Teilnehmer der „Küchenpartie“ an 
vier Tagen zusammen gekocht und gegessen haben. Die 
Nachbarschaftshilfe „Wir daheim auf dem Lechfeld“ hat in 
Zusammenarbeit mit der Plattform Ernährung und Be-
wegung (peb) im Rahmen des Nationalen Aktionsplans „In 
Form“ die Küchenpartie mit insgesamt neun Kindern und 
Jugendlichen aus allen vier Lechfeldgemeinden sowie elf Er-
wachsenen durchgeführt. Die generationsübergreifenden 
Koch-Teams, die jeweils aus mehreren jungen und älteren 
Teilnehmern bestanden, bereiteten täglich ein Drei-Gänge-
Menü zu und erfuhren dabei auch viel Neues über gesunde 
Ernährung und die Zubereitung neuer Speisen. Das Ziel der 
Kochaktionen der Küchenpartie mit peb ist auch der 
generationsübergreifende Austausch von persönlichen Er-
fahrungen und Erinnerungen beim Schnippeln, Schälen, 
Rühren, Anbraten und natürlich beim Essen. Die erste 
Küchenpartie im Lechfeld kam bei den Teilnehmern sehr gut 
an. Die Nachbarschaftshilfe plant, die Aktion zu wieder-
holen und sie in dieser Region zu etablieren. Bei der Aktion 
wurde die Nachbarschaftshilfe durch ansässige Bauern 
(Kartoffel- und Eierlieferanten) sowie weitere Spender unter-
stützt. Vielen herzlichen Dank dafür. Dadurch konnten wir 
diese Aktion kostenlos für die TeilnehmerInnen anbieten.
Für weitere Informationen zur Küchenpartie und zur 
Nachbarschaftshilfe wenden Sie sich gerne an Viktoria 
Hadersdorfer, Tel: 0176 45572678, E-Mail: viktoria.
hadersdorfer@caritas-schwabmuenchen.de
Küchenpartie 1:

Am ersten Tag beschäftigten sich die Teilnehmer der Küchenpartie 
mit Kartoffeln: Es gab Kartoffelstampf, Pommes mit Ketchup und 
Reiberdatschi mit Apfelmus.

Küchenpartie 2:

Beim gemeinsamen Kochen kommen die Zutaten Erfahrung und 
neue Impulse zusammen. Daraus entstanden perfekte Menüs.
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Der Deckel muss geschlossen sein.
Die Tonne nach Möglichkeit an einem frostgeschützten Ort 
aufstellen.
Tonnen, die diese Vorgaben nicht erfüllen, werden nicht 
geleert und mit einem roten Hinweiszettel versehen.
Die Gehwege sollen für Bürger mit Rollatoren, Rollstuhl-
fahrer, Eltern mit Kinderwägen, Kinder mit Laufrädern etc. 
frei bleiben. Wo stelle ich meine Tonne bereit?

• in der Grundstückseinfahrt (Übergang zum Gehweg) 
oder

• auf dem Gehweg (wenn 90 cm Durchgangsbreite bleiben) 
oder

• im Rinnstein der Straße, wenn Grundstückseinfahrt und 
Gehweg nicht möglich sind

Knigge für Gelbe Säcke:

• Bitte keine blauen, grünen oder sonstigen Müllsäcke 
dazustellen.

• Bei Unwetterwarnung und Sturm die Gelben Säcke 
bitte erst für die nächste Abholung in zwei Wochen 
bereitstellen. Ist dies nicht möglich, sollten die Säcke 
so befestigt werden, dass sie nicht vom Wind davon-
getragen werden können - z.B. indem sie am Zaun 
gesichert werden.

• Zugbänder verknoten und Säcke an einem Zaun o. Ä. 
befestigen, damit Igel und andere Tiere nicht hinein-
schlüpfen können.

Informationen zur Tonnenpflege:

• Die Abfallbehälter sind Eigentum des Landkreises Augs-
burg.

• Die Tonnen müssen pfleglich behandelt und betriebs-
bereit gehalten werden.

• Beschädigungen oder Verluste sind dem Abfallwirt-
schaftsbetrieb des Landkreises Augsburg unverzüglich zu 
melden.

• Für Schäden, die durch Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit 
entstehen und im Falle des Abhandenkommens haftet 
der Anschlusspflichtige.

• Für normale Abnutzung der Abfallbehältnisse besteht 
keine Haftung.

Abfallberatung für den Landkreis Augsburg
Tel. 0821/3102-3221 und -3222

Bereitschaftsdienste

Polizeinotruf  .....................................................................  110
Feuerwehr und Rettungsleitstelle Augsburg  ....................  112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern  .......................  116 117
Wasserzweckverband Lechfeld
Von-Imhof-Straße 6, 86836 Untermeitingen (Rathaus)
Tel. 5009-400 (Störungshotline) Im Notfall bitte unbedingt 
den Anrufbeantworter abhören und die Anweisungen 
befolgen!
Tel. 5009-444 Allgemeine Vermittlung, 
Email: info@lechfeld.de

Nachrichten anderer  
Stellen und Behörden

Der Kulturschlüssel Augsburg stellt sich vor
Das Projekt Kulturschlüssel hat zum Ziel, erwachsenen 
Menschen mit einer Beeinträchtigung die Teilnahme an 
kulturellen Veranstaltungen zu ermöglichen.
Wenn Sie also einen Schwerbehindertenausweis haben und 
Veranstaltungen wie beispielsweise Konzerte, Museen, Sport-
veranstaltungen, Theater nicht alleine besuchen können 
oder wollen, dann melden Sie sich gerne bei uns.
Unsere ehrenamtlichen Begleiter genießen gerne gemeinsam 
mit Ihnen Veranstaltungen aller Art.
Kontakt:
BRK Kreisverband Augsburg-Land
Gabelsbergerstr. 20
86199 Augsburg
Tel. 0821/9001-12
Ansprechperson: Maria Pfister

Wie stelle ich meine Tonne richtig bereit?
Schaut man sich am Leerungstag die Mülltonnen in seiner 
Straße an, stellt man sich die Frage: Jeder macht es irgend-
wie, aber wie wäre es richtig? Der Abfallwirtschaftsbetrieb 
des Landkreises Augsburg klärt auf:
Die Tonne muss am Abfuhrtag bis spätestens 6.30 Uhr zur 
Leerung bereitstehen, so dass sie ohne Schwierigkeiten und 
Zeitverlust entleert werden kann.
Der Griff sollte zur Straße zeigen.
Die Abfälle nicht in die Tonne einpressen. Ist die Tonne zu 
knapp bemessen, muss auf ein größeres oder zusätzliches 
Gefäß umgestellt werden.



VG Lechfeld Nr. 4 21

UM 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst für die Lebenden und 
Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft

LA 10.30 Uhr Pfarrgottesdienst für die Lebenden und 
Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft

Mittwoch, 24.04.
KL 08.30 Uhr Rosenkranz
KL 09.00 Uhr Hl. Messe, anschl. stille Anbetung bis 

Donnerstag, 08.00 Uhr (im Kloster)
UM 08.30 Uhr Rosenkranz
UM 09.00 Uhr Hl. Messe anschließend Frühstück im 

Pfarrheim
Donnerstag, 25.04.
LA 18.30 Uhr Rosenkranz
LA 19.00 Uhr Hl. Messe
Freitag, 26.04.
KL 15.00 Uhr Beichtgelegenheit in der Kapelle
KL 18.30 Uhr Rosenkranz
KL 19.00 Uhr Hl. Messe
Samstag, 27.04.
KL 07.30 Uhr Morgenlob
KL 08.30 Uhr Rosenkranz
KL 09.00 Uhr Hl. Messe
KL 18.00 Uhr Beichtgelegenheit in der Kapelle
Sonntag, 28.04. 5. SONNTAG DER OSTERZEIT
KL 08.30 Uhr Beichtgelegenheit in der Kapelle und 

Rosenkranz in der Kirche
KL 09.00 Uhr Hl. Messe
UM 10.30 Uhr Hl. Messe
LA 10.30 Uhr Erstkommunion
Mittwoch, 01.05. Maria, Schutzfrau von Bayern
KL 10.30 Uhr Festgottesdienst
KL 19.00 Uhr Zentrale Maiandacht mit dem Kirchen-

chor
Donnerstag, 02.05.
UM 18.30 Uhr Rosenkranz
UM 19.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung
LA 18.30 Uhr Rosenkranz
LA 19.00 Uhr Hl. Messe
Freitag, 03.05.
KL 15.00 Uhr Beichtgelegenheit in der Kapelle
KL 18.30 Uhr Rosenkranz
KL 19.00 Uhr Hl. Messe
GR 18.00 Uhr Fußwallfahrt ab Annakapelle nach 

Klosterlechfeld, anschließend Hl. Messe
Samstag, 04.05.
KL 07.30 Uhr Morgenlob
KL 08.30 Uhr Rosenkranz
KL 09.00 Uhr Hl. Messe
KL 10.30 Uhr Taufe von Marie Schäfer
KL 18.00 Uhr Beichtgelegenheit in der Kapelle
Sonntag, 05.05. 6. SONNTAG DER OSTERZEIT 
(Kollekte für Blumenschmuck)
KL 08.30 Uhr Beichtgelegenheit in der Kapelle und 

Rosenkranz in der Kirche
KL 09.00 Uhr Hl. Messe
UM 10.30 Uhr Hl. Messe
LA 10.30 Uhr Hl. Messe
LA 19.00 Uhr Zentrale Maiandacht
Montag, 06.05.
KL 18.30 Uhr Rosenkranz
KL 19.00 Uhr Gemeinsame Bittmesse
Mittwoch, 08.05.
KL 08.30 Uhr Rosenkranz
KL 09.00 Uhr Hl. Messe, anschl. stille Anbetung bis 

Donnerstag, 08.00 Uhr (im Kloster)
UM 08.30 Uhr Rosenkranz
UM 09.00 Uhr Hl. Messe anschließend Frühstück im 

Pfarrheim

Störungen im Stromnetz
24-Stunden-Hotline 0800/539638 0
Fragen zum Stromanschluss 0800/5396383
Gasversorgung
Schwaben Netz GmbH, Sparkassenplatz 1, 86830 Schwab-
münchen, Tel. 0821/455166-0, Bereitschafstdienst Tag und 
Nacht 0800/1828384.
Erdgas Schwaben GmbH, Bayernstraße 43, 86199 Augsburg, 
Kundenservice Tel. 0821 9002-459
Bezirkskaminkehrer
Korbinian Salger, Tel. 0821 29735614, E-Mail kaminkehrer.
salger@gmail.com
Florian Bock, Luitpoldstraße 5 a, 86830 Schwabmünchen, 
Tel. 9568526, E-Mail: info@kaminkehrer-bock.de

Katholische Pfarr- 
gemeinschaft Lechfeld

Franziskanerplatz 6, 86836 Klosterlechfeld
Tel. 08232/96 19-0

E-mail: pg.lechfeld@bistum-augsburg.de
Internet: katholisch-lechfeld.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag / Dienstag / Mittwoch von 08.00 bis 11.30 Uhr*
Donnerstag* von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr*
*in den bayerischen Schulferien: nur bis 11.00 Uhr, 
donnerstags ganz geschlossen
Für seelsorgliche Gespräche können Sie gerne mit Pfarrer 
Thomas Demel Tel. 08232/96 19-0 und
Pater Thomas Joseph Thalachira CST
Tel. 08232/995 18 39 Kontakt aufnehmen.

Gottesdienste und Termine

Mittwoch, 17.04.
KL 08.30 Uhr Rosenkranz
KL 09.00 Uhr Hl. Messe, anschl. stille Anbetung bis 

Donnerstag, 08.00 Uhr (im Kloster)
UM 08.30 Uhr Rosenkranz
UM 09.00 Uhr Hl. Messe anschließend Frühstück im 

Pfarrheim
Donnerstag, 18.04.
LA 18.30 Uhr Rosenkranz
LA 19.00 Uhr Hl. Messe
Freitag, 19.04.
72h-Aktion KJUL
KL 15.00 Uhr Beichtgelegenheit in der Kapelle
KL 18.30 Uhr Rosenkranz
KL 19.00 Uhr Hl. Messe
Samstag, 20.04.
KL 07.30 Uhr Morgenlob
KL 08.30 Uhr Rosenkranz
KL 09.00 Uhr Hl. Messe
KL 18.00 Uhr Beichtgelegenheit in der Kapelle
UM 09.30 Uhr Erstkommunion mit dem Chor Augen-

blicke
UM 11.30 Uhr Erstkommunion mit dem Chor Augen-

blicke
Sonntag, 21.04. 4. SONNTAG DER OSTERZEIT
Lechfeldlauf
KL 08.30 Uhr Beichtgelegenheit in der Kapelle und 

Rosenkranz in der Kirche
KL 09.00 Uhr Hl. Messe
KL 11.30 Uhr 

bis
14.00 Uhr

„Klosterbiergarten“
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Krabbelgruppe
Dienstags, 9.30 – 11.00 Uhr wöchentlich
Kinder-Gospelchor
Donnerstag, 16 – 17.30 Uhr wöchentlich
Chor
Donnerstag, 20.00 Uhr wöchentlich
Bläsergruppe
Mittwoch, 16.30 Uhr wöchentlich
Gemeindegebet
Donnerstag, 14.30 Uhr 25.04.
Spielenachmittag
Donnerstag, 14 Uhr 02.05.
Bibelteilen
Mittwoch, 19.30 Uhr 08.05.
Herzliche Einladung zur Frauen-Oase
In unserer nächsten Frauen Oase ist Frau Julika Bardehle, 
Pfarrerin aus den Kirchengemeinden Schwabmünchen und 
Langerringen, bei uns zu Gast.
Sie berichtet von Ihren Erfahrungen mit der Kommunität in 
Taizé und, was ihr in vier Besuchen dort prägend begegnet 
ist. Wir freuen uns sehr auf die gemeinsame Zeit mit Frau 
Bardehle.
Herzliche Einladung an Frauen allen Alters diesen Abend 
mit uns zu erleben, am Mittwoch, den 17. April 24 um 
19.30 Uhr.
Wie immer ist auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt.
Corinna Praetzel und Birgit Schumann-Günther
Ramadama am 20. April auf dem Gelände der Ver-
söhnungskirche
Wir brauchen viele fleißige Hände, welche uns beim Früh-
jahrsputz in und um die Kirche unterstützen. Bitte bringen 
Sie ihre Putzutensilien und Gartengerätschaften mit, um uns 
beim Großreinemachen zu unterstützen. Start ist um 9.30 
Uhr im Kirchhof. Im Anschluss an die Arbeit gibt es eine 
gemeinsame Brotzeit.
Wir freuen uns über jede helfende Hand!

Volkshochschule

Anmeldung und Auskunft:
Verwaltungsgemeinschaft Lechfeld,
Von-Imhof-Str. 6, 86836 Untermeitingen,
Julia Lauter und Carolin Bauer,
Tel.: 08232 5009-119 / 08232 5009-147
Frederik Vontz (örtlicher Leiter),
Tel.: 0160 94921065
E-Mail: lechfeld@vhs-augsburger-land.de
Anmeldung:
Melden Sie sich auf unserer Website (www.vhs-augsburger-
land.de) oder per Mail bzw. telefonisch an. Bitte geben Sie 
bei der Anmeldung Ihren Namen, Adresse, Telefonnummer, 
E-Mailadresse, Bankverbindung sowie die Kursnummer an.

Programm für das Sommersemester 2024
ab April

Alles rund ums Geld: 
Vermögen, Finanzen, Absicherungen - einfach erklärt
Angelika Fischer
Wir beschäftigen uns mit den wichtigsten Finanz- und Ver-
sicherungsthemen, damit Sie fundierte Entscheidungen 
treffen können, welche Lösungen am besten zu Ihnen 
und Ihrer aktuellen Lebenssituation passen. Insbesondere 
schauen wir darauf, welche Produkte und Verträge Sie wirk-
lich brauchen und welche nicht. Lernen Sie, Ihre Finanzan-
lagen und Versicherungen besser zu verstehen und erfahren, 
wie Sie sich gut auf Ihr nächstes Beratungsgespräch vor-
bereiten können. 

Donnerstag, 09.05. CHRISTI HIMMELFAHRT
KL 08.15 Uhr Rosenkranz
KL 08.45 Uhr Festgottesdienst
UM 10.30 Uhr Familiengottesdienst an der Kirche mit 

dem Musikverein, anschl. Vatertagsfeier 
im Pfarrheim

Freitag, 10.05.
KL 15.00 Uhr Beichtgelegenheit in der Kapelle
KL 18.30 Uhr Rosenkranz
KL 19.00 Uhr Hl. Messe
Samstag, 11.05.
KL 07.30 Uhr Morgenlob
KL 10.00 Uhr Firmung mit Abt em Emmeram Kränkl 

OSB, Augsburg und dem Chor Augen-
blicke

KL 18.00 Uhr Beichtgelegenheit in der Kapelle
UM 19.00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 12.05. 7. SONNTAG DER OSTERZEIT 
(Kollekte für Bauunterhalt der Pfarrkirche)
KL 08.30 Uhr Beichtgelegenheit in der Kapelle und 

Rosenkranz in der Kirche
KL 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst für die Lebenden und 

Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft
LA 10.30 Uhr Hl. Messe
Klosterlechfeld
Mittwoch und Sonntag 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr „Kloster-
Lädle“ geöffnet

Ev. - Luth.  
Versöhnungskirche Lechfeld

Evang. Luth. Versöhnungskirche Lechfeld
Landsberger Str. 3
86836 Graben/Lagerlechfeld
Telefon 08232/2389,
e-mail: pfarramt.lechfeld@elkb.de
Homepage: www.lechfeld-evangelisch.de
Öffnungszeiten Pfarramt:
Montag, Mittwoch, Freitag 9 – 12 Uhr
Mittwoch 14 – 17 Uhr
Pfarrer Leander Sünkel
Pfarrsekretärin Ines Lichtinghagen
Für seelsorgerische Gespräche können sie gerne Kontakt mit
Pfarrer Sünkel unter Telefon 08232/2389 aufnehmen.
Unsere Kirchengemeinde hält die Versöhnungskirche täglich
von 8 – 18 Uhr zum persönlichen Gebet offen.
Gottesdienste:

Sonntag, 21.04.
10 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Mittwoch, 24.04.
20 Uhr Sing and Pray
Sonntag, 28.04.
10 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 05.05.
10 Uhr Gottesdienst mit Heiligen Abendmahl
Donnerstag, 09.05. Christi Himmelfahrt
10 Uhr Gottesdienst im Kirchgarten
Sonntag, 12.05.
10 Uhr Gottesdienst
geplante, regelmäßige Veranstaltungen:

Töpfern für Fortgeschrittene
Dienstag, 9.30 – 12.00 Uhr (Bitte nur mit Voranmeldung)
Töpferkreis
Mittwoch, 19.30 – 22.00 Uhr (Bitte nur mit Voranmeldung)
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Ein Wechsel zwischen den beiden Bediengebieten ist an zwei 
Umsteigepunkten möglich: am Haltepunkt Großaitingen, 
Mitte und in Mickhausen am Gasthof Lutz. Jedoch muss 
dann der jeweils andere AktiVVo gesondert gebucht werden.
Wie funktioniert der AktiVVo im Südlichen Land-
kreis Augsburg?
In beiden Bediengebieten ist der AktiVVo von Montag bis 
Samstag von 06.00 bis 24.00 Uhr und Sonntag von 07.00 
bis 22 Uhr eine komfortable Ergänzung zum Linienverkehr. 
Nach vorheriger Bestellung holt der AktiVVo die Fahrgäste 
in den genannten Bedienzeiten am Wunschhaltepunkt 
ab und bringt sie je nach Tageszeit entweder zur nächsten 
AVV-Regionalbushaltestelle oder direkt an den gebuchten 
Zielhaltepunkt. Fahrtwünsche mit einer ähnlichen Route 
werden, falls möglich, gebündelt. Je nach Buchungsauf-
kommen nimmt der AktiVVo deshalb bis zu acht Fahrgäste 
mit und bedient während einer Fahrt eine unterschied-
liche Anzahl an Gemeinden. Durch das sogenannte Pooling 
werden unnötige Fahrtwege reduziert und die Umwelt 
geschont.
Wie kann ich den AktiVVo buchen?
Die Buchung kann komfortabel in der AktiVVo-App, über 
die AVV-Website oder auch telefonisch über die Buchungs-
Hotline (Tel. 0800/288 2222) erfolgen.
Grundsätzlich werden alle AVV-Regionalbushaltestellen 
im jeweiligen Bediengebiet vom AktiVVo angefahren. 
Alle anderen Haltepunkte sind mit einem „AktiVVo-Halt“ 
beschildert. Wo sich die Haltepunkte genau befinden, wird 
in der AktiVVo-App aber auch auf der Web-Bestellseite 
angezeigt. Zudem sind die Haltepunkte der jeweiligen 
Bediengebiete übersichtlich nach Ort in zwei Flyern 
zusammengestellt. Diese sind aktuell online auf der 
Website abrufbar – werden aber nun kurzfristig 
auch gedruckt zur Verfügung stehen.
Was kostet der AktiVVo?
Der Bedarfsverkehr kann ohne Aufschlag mit allen regulären 
AVV-Tickets bis hin zum Deutschlandticket genutzt werden. 
Zudem ist der Ticketkauf direkt beim Fahrer möglich.
Detaillierte Informationen rund um das AVV-AktiVVo-
Angebot im südlichen Landkreis hat der AVV unter www.
aktivvo.de zusammengestellt.
Für weitere Informationen kontaktieren Sie bitte das AVV 
Kundencenter 0821 157000.

250 Menschen setzen ein Zeichen auf dem Lechfeld
Mehr als 250 Teilnehmerinnen und Teilnehmer ver-
sammelten sich Mitte März auf dem Festplatz in Klosterlech-
feld zu einer Kundgebung, um gemeinsam ein Zeichen gegen 
Rechtsextremismus zu setzen. Dem Aufruf „Gemeinsam 
gegen Rechtsextremismus – Dein Licht für Demokratie und 
Menschlichkeit auf dem Lechfeld“ folgte eine breite Gruppe 
aller Altersstufen.
Die Demonstration ist dabei Teil einer anhaltenden Protest-
bewegung. Sie reagiert auf Enthüllungen rund um Geheim-
treffen der AfD, wobei unter anderem umfangreiche 
Deportationspläne besprochen wurden.
Als parteiübergreifende Veranstaltung ging es dem 
Organisationsteam darum, die Proteste auch in ländliche 
Gebiete zu tragen. „Unsere Demokratie ist erst dann wehr-
haft, wenn sich alle für sie stark machen. Gerade jetzt 
müssen wir alle geschlossen zusammenstehen“, so der 
Klosterlechfelder und Initiator der Veranstaltung Felix 
Zinßer.
Gemeinsam mit den Bürgermeistern der Lechfeld-
gemeinden, sowie Vertretern sozialer und kirchlicher Ein-
richtungen konnte ein bewegendes Programm gestaltet 
werden. Felix Zinßer führte dabei als Moderator durch die 
kurzweilige abendliche Zusammenkunft. Er schilderte, wie 
ihn Gespräche mit seinem Großvater über dessen Kindheit 
in den letzten Kriegsjahren und den Folgen des National-
sozialismus geprägt haben. In diesen ging es häufig darum, 
wohin menschenverachtender Hass führen kann. 

Hierfür erhalten Sie Tipps und Anregungen worauf Sie 
besonders achten sollten. Zudem beleuchten wir die Ver-
kaufspraktiken und Vorgehensweisen Ihres Bankers und Ver-
sicherungsvermittlers. Aus Neutralitätsgründen erfolgt keine 
individuelle Beratung. Schreibzeug bitte mitbringen.
Untermeitingen QLE103f01
1x, 23.04.24, Di, 18:30 - 21:00 Uhr
Preis: 18,00 € (gültig bis 6 Teilnehmende)
Preis: 16,50 € (gültig ab 7 Teilnehmenden)
(mind. 5 / max. 16 Teilnehmer)
Haus Imhof, Von-Imhof-Str. 7, Untermeitingen

Meditationsabend - sich selbst was Gutes tun
Sieglinde Götz
Meditation kann eine gute Hilfe zur Entspannung sein. An 
diesem Abend lernen Sie Möglichkeiten kennen (Atem-
meditation, Naturmeditation), die Ihnen helfen loszulassen, 
um mehr in die innere Mitte zu kommen. Die Außenwelt 
auszuschalten, bei sich zu sein und bei sich zu bleiben 
wird geübt. Für Teilnehmer mit Entspannungserfahrung. 
Bequeme Kleidung, Matte oder Wolldecke, evtl. kleines 
Kissen bitte mitbringen
Untermeitingen QLE301k01
1x, 26.04.24, Mi, 19:00 - 20:30 Uhr
Preis: 7,90 € (gültig bis 6 Teilnehmende)
Preis: 7,30 € (gültig ab 7 Teilnehmenden)
(mind. 6 / max. 15 Teilnehmer)
Haus Imhof, Von-Imhof-Str. 7, Untermeitingen

Auf den Arm genommen? Annäherungsmöglichkeiten an abstrakte Kunst
Sabine Sünwoldt
Viele von uns fühlen sich beim Betrachten abstrakter Kunst 
auf den Arm genommen, ratlos, allein gelassen oder man 
denkt in manchem Fall: „Das soll Kunst sein? Das kann ich 
auch.“
Als Kunsthistorikerin und erfahrene Kuratorin stellt die 
Referentin zunächst nicht-gegenständliche Kunst (und deren 
Rezeption) vor, geht dann allerdings weiter, mit dem Ziel 
Berührungsängste abbauen. Anhand vieler Bild-Beispiele 
zeigt sie Annäherungsmöglichkeiten auf, die die Rezeption 
von abstrakter Kunst erleichtern. Dabei fließen Erfahrungen 
ein, die die Referentin selbst in zahlreichen Begegnungen 
mit Kunstschaffenden sammelte.
Untermeitingen QLE206k01
1x, 21.05.24, Di, 19:00 - 20:30 Uhr
Preis: 10,80 € (gültig bis 6 Teilnehmende)
Preis: 9,90 € (gültig ab 7 Teilnehmenden)
(mind. 5 / max. 16 Teilnehmer)
Rathaus, Bayernstr. 1, Klosterlechfeld

Sonstige Mitteilungen

ÖPNV auf Abruf Aktivvo
AktiVVo On-Demand Verkehr – das sind 
Kleinbusse, die auf Abruf während fest 
definierter Bedienzeiten ohne feste Linien-
führung fahren. Der AktiVVo ergänzt im süd-
lichen Landkreis Augsburg das Linienangebot 

des Augsburger Verkehrs- und Tarifverbundes in taktarmen 
Zeiten, in Nebenzeiten und am Wochenende.
Der AktiVVo ist im südlichen Landkreis Augsburg in zwei 
Bediengebieten unterwegs.

• Das Bediengebiet Bobingen-Königsbrunn erstreckt sich 
vom südlichen Stadtgebiet Königsbrunn je nach Uhrzeit 
bis nach Gessertshausen und Langenneufnach.

• Im Bediengebiet Schwabmünchen ist der AktiVVo von 
Lagerlechfeld bis Mittelneufnach und Mickhausen unter-
wegs.
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Felix Zinßer schloss die Kundgebung mit der Hoffnung, dass 
sie der Botschaft seines Großvaters, die ihn geprägt habe 
und die er weitertragen wolle, gerecht geworden ist. Die 
Versammlung auf dem Lechfeld sei daher erst der Anfang, 
um die Botschaft der Zeitzeugen weiterzutragen. „Der erste 
Schritt ist, gemeinsam ein Zeichen zu setzen, der nächste 
muss in die Wahlkabine gehen, um auch dort unsere Demo-
kratie zu stärken!“
Mit einem Lichtermeer der Teilnehmenden und einem 
gemeinsamen Handgeben, fand die Kundgebung ein 
passendes Ende. Über die durchweg positive Resonanz 
und die vielen Unterstützungsbekundungen freute sich 
das Organisationsteam aus engagierten Lechfelderinnen 
und Lechfeldern besonders. „Es gibt Mut und tut gut zu 
sehen, dass Menschen von jung bis alt und unterschied-
lichster politischer Überzeugungen zusammenstehen und 
sich schützend vor unsere Demokratie und unsere offene 
Gesellschaft stellen“, so der Kanon der Initiatorinnen und 
Initiatoren um Felix Zinßer.

Bürgermeister Rudolf Schneider (Mitte) bei seinem Beitrag bei der 
Kundgebung in Anwesenheit der Bürgermeister Erwin Losert (links) 
und Simon Schropp.

Die Kundgebung schloss mit einem Lichtermeer der 250 Teilnehmer.

In seiner Ansprache betonte er daher, dass es neben den 
vielen Versammlungen in großen Städten auch den Schulter-
schluss kleinerer Gemeinden wie auf dem Lechfeld brauche, 
um das Schweigen zu brechen und um ein starkes Zeichen 
für unsere Demokratie zu setzen.
„Wir stehen hier vereint auf den Straßen und Plätzen – aus 
Liebe zu unserer offenen Gesellschaft, aus Liebe zu unserer 
Demokratie und für die Menschlichkeit. Wir leben in einer 
Zeit, in der sich die Geschichte zu wiederholen droht, vor 
denen die Zeitzeugen von damals so oft gewarnt haben. 
Lasst uns alles dafür tun, um das zu verhindern!“
Er schloss mit den Worten des Sportmoderators Marcel Reif, 
der während einer Gedenkstunde für die Opfer des National-
sozialismus im Bundestag sprach. Dieser hatte gesagt, dass 
sein Vater nie über seine schrecklichen Erlebnisse in der NS-
Zeit gesprochen hat, weil er ihn damit nicht belasten wollte. 
Viel später sei ihm klar geworden, dass sein Vater doch 
gesprochen habe. Er hatte ihm einen Satz mitgegeben, den 
er mal als Mahnung, Warnung oder auch als Ratschlag ver-
standen habe: Sei ein Mensch!
Der Klosterlechfelder Bürgermeister Rudolf Schneider 
bedankte sich in Anwesenheit der Bürgermeister von Ober-
meitingen und Untermeitingen Erwin Losert und Simon 
Schropp für die Initiative und rief eingangs den Artikel 1 des 
Grundgesetzes in Erinnerung: „Die Würde des Menschen ist 
unantastbar.“ Er betonte, dass jetzt der richtige Zeitpunkt sei, 
um ein Zeichen zu setzen für eine Welt ohne Hass und Aus-
grenzung.
Gert Jäger, der Jugenddiakon der evangelischen Ver-
söhnungskirche, betonte in seinem Beitrag die Sicht-
weise der Kirchen, die sich deutlich gegen Rassismus und 
Fremdenfeindlichkeit stellen. Er bemerkte, dass es ihn sehr 
beschäftige, wenn junge Menschen rechtsextreme Parteien 
wählen und dass solche Parteien nicht mit dem christlichen 
Glauben vereinbar seien.
Für den Caritasverband Schwabmünchen und Umgebung 
e.V., Träger der Lechfelder Tafel und der Nachbarschafts-
hilfe „Wir daheim auf dem Lechfeld“, sprach der Vorsitzende
Andreas Claus. Er berichtete von den vielen verschiedenen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die sich haupt- und
ehrenamtlich im sozialen Bereich engagieren. Ungeachtet
von unterschiedlichsten persönlichen Geschichten,
Herkünften oder Religionen arbeiten sie Hand in Hand
zusammen. Und zugleich sieht er, dass soziale Probleme
gegeneinander ausgespielt werden, um menschenver-
achtende Parolen zu verbreiten. Andreas Claus rief dazu
auf, im Alltag dagegenzuhalten, wenn Mitmenschen dis-
kriminiert werden. Denn die Politik könne diese Probleme
nicht allein lösen.

Besuchen Sie uns auf der Messe!
Kaltenberger Gartentage: 09. – 12. Mai
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Abt. Stockschützen

Jahreshauptversammlung

Am 08.03.2024 fand die Jahreshauptversammlung der 
Abteilung Stockschützen/TSV Klosterlechfeld statt. Neben 
den Jahresberichten standen auch wieder Neuwahlen an.
Maria Wech stellte sich für die Neuwahl als Abteilungs-
leiterin nicht mehr zur Verfügung.
An dieser Stelle möchte sich die gesamte Abteilung recht 
herzlich bei Maria für die jahrelange Leitung der Abteilung 
bedanken. Dankesworte gab es auch von Herrn Bürger-
meister Rudolf Schneider und unserem TSV-Vorstand Herr 
Johann Fronius. Maria Wech übergibt ihr Amt an ihren Sohn 
Wolfgang. Sie bleibt uns als Beisitzerin erhalten und wird 
uns weiterhin tatkräftig unterstützen.
Die Vorstandschaft wurde einstimmig gewählt und setzt sich 
wie folgt zusammen:
1.Abteilungsleiter: Wolfgang Wech, 2. Abteilungsleiter:
Dorschky Harald, Schriftführerin: Renate Dorschky, 
Kassiererin: Birgit Wachter-Berklmeir, Beisitzerin: Maria
Wech.
Die Abteilungsleitung freut sich auf die kommenden Heraus-
forderungen.
Wer sich für das Stockschießen interessiert oder dies ein-
fach einmal ausprobieren möchte, ist jederzeit herzlich
willkommen.
Unser gemeinsames Training findet ab April jeweils Montag
und Freitag ab 18:30 Uhr statt.

Abt. Tennis

Neue Vorstandschaft für die Tennisabteilung des TSV Klosterlechfeld 
gewählt
Bei der Jahreshauptversammlung der Tennisabteilung des 
TSV Klosterlechfeld am 21. März 2024 wurde ein neuer Vor-
stand gewählt, der frischen Wind in die Abteilung bringt. 
Hans-Peter Bernhard übernimmt das Amt des 1. Abteilungs-
leiters und löst damit den langjährigen Vorstand Markus 
Mayer ab, der die Abteilung über Jahre hinweg erfolgreich 
geführt hat. Zusammen mit Markus Dempf als 2. Abteilungs-
leiter und einem engagierten Team aus weiteren Vorstands-
mitgliedern wird Bernhard die Zukunft der Tennisabteilung 
gestalten.
Stefanie Bühler wurde erneut zur Sportwartin ernannt und 
wird sich um die organisatorischen Belange des sportlichen 
Betriebs kümmern. Die Jugendarbeit wird von Manuela und 
Mario Riedmair geleitet, während Thomas Lerchenmüller als 
Schriftführer und Gustav Reich als Kassierer erneut die Ver-
waltungsaufgaben übernehmen.
Jonathan Freudenberger wurde zum Pressewart ernannt 
und wird sicherstellen, dass die Öffentlichkeit stets über die 
Aktivitäten und Erfolge der Tennisabteilung informiert wird.

Die Versammlung behandelte neben den Wahlen auch 
andere wichtige Themen, die die Zukunft der Tennis-
abteilung des TSV Klosterlechfeld betreffen. Es wurde deut-
lich, dass der Verein mit seiner neuen Vorstandschaft bestens 
gerüstet ist, um die kommenden Herausforderungen anzu-
gehen und den Tennissport in der Region weiter zu fördern.

Abt. Tischtennis

Drei Generationen einer Familie im Wettkampf mit dem Kunststoffball.

Am Freitagabend, den 11. März 2024 trafen sich in der 
Schulturnhalle die 1. und die 3. Herrenmannschaft zu 
Punktspielen gegen Mannschaften aus deren jeweiligen Liga-
Bezirken.
Dabei ergab es sich, dass gleich 3 Generationen der Familie 
Hirschmiller an den Tischtennisplatten ihrer zugehörigen 
Mannschaft standen, um Punkte für den TSV Klosterlechfeld 
zu erkämpfen.
So spielte “Opa“ Anton Hirschmiller gemeinsam mit seinem 
Sohn Florian in der 1.Herrenmannschaft gegen den SC Blau-
Weiß Ettringen und am Nebentisch der Enkel von Toni, 
Sebastian Sieber mit der 3.Mannschaft gegen die Spielver-
einigung Langerringen.
Soviel geballter sportlicher Ehrgeiz aus praktisch einer 
Familie ist außergewöhnlich, zumal Toni Hirschmiller an 
diesem Tag auch noch seinen 1000. Spielereinsatz für den 
TSV Klosterlechfeld bestreiten und anschließend feiern 
konnte.
Foto und Bericht: G. Müller

Festwerbung

Alle Preisangaben INKLUSIVE Versand und MwSt. 
bei Onlinebestellung mit druckfähigen PDF-Daten. Tagesaktuelle Preise.

Wir DRUCKEN Ihre Festwerbung zu Spitzenpreisen

09191 72 32 88 info@lw-flyerdruck.de Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim

Flyer DIN A6
beids. Farbdruck, 135g BD Papier

   100 Stück 16,08 €
 500 Stück 16,61 €

1.000 Stück 20,33 €
2.500 Stück 31,09 €
5.000 Stück 43,48 €

Plakate DIN A2
eins. Farbdruck, 100g BD Papier

   10 Stück 18,35 €
   25 Stück 28,45 €
   50 Stück 47,83 €
 100 Stück 55,66 €
 250 Stück 58,33 €   

Bauzaunbanner 340 cm x 173 cm 
eins. Farbdruck, 270 g/m² Mesh-Plane (winddurchlässig), mit Ösen

1 Stück     56,31 €        bei 5 Stück  46,45 €/Stück
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Am 12.03. 24 fand unser Ausflug nach Augsburg statt. Mit 
dem Kleinbus fuhren wir zum guten Mittagessen in die 
Brauereigaststätte Kälberhalle

Die fachkundigen Führungen durch die Maschinenhalle 
wo wir die alten Webstühle in Funktion erleben konnten- 
und den Werdegang vom Rohstoff zur Mode waren sehr 
interessant.
Auch die derzeitige Sonderausstellung „ Tiere aus Bast“ von 
Else Stadler-Jacobs wurde mit Begeisterung besichtigt.
Bevor wir uns auf die Heimfahrt machten, konnte man im 
Shop noch das ein oder andere Geschenk erwerben und im 
Cafe den gelungenen Ausflug ausklingen lassen.
Der nächste Treff ist erst am 8.05.24
Unsere nächste Fahrt am 14.05.24 u.a. zum Spitzingsee

Trachten- und Volkstanzverein Lechfeld e.V.

Bericht über die Jahreshauptversammlung

(von links) 1. Vorsitzender Donald Graalheer, Erika Abele, Sigmund 
Abele, 2. Vorsitzende Elfriede Graalheer.

Der Einladung zur Jahreshauptversammlung folgten nur 
wenige Mitglieder.
1.Vorsitzender Donald Graalheer begrüßte insbesondere den
ersten Bürgermeister aus Untermeitingen Simon Schropp
und berichtete über den Jahresverlauf.
Großen Aufwand brachten die Arbeiten der durch den
Winter und den Sturm verursachten Schäden am Vereins-
heim. Donald Graalheer bedankte sich für die tatkräftige
Mithilfe bei Herbert Friedrich und der Unterstützung der VG
Lechfeld.
Untermeitingens Bürgermeister Simon Schropp sprach dem
Verein Mut zum Weitermachen und Pflege der Geselligkeit
zu und wünschte weiterhin alles Gute.
Der Kassenbericht von Kassiererin Erika Abele schloss wie im
letzten Jahr aufgrund der ausgefallenen Aktivitäten des Ver-
eins mit Mindereinnahmen ab.

Die Jahreshauptversammlung stand vor allem im Zeichen 
der Ehrungen.
Für 10 Jahre Mitgliedschaft wurden Bianca Graalheer, 
Werner Karge und Erwin Mayer mit Urkunde geehrt.
Für 20 Jahre Mitgliedschaft wurden Erika Abele, Sigmund 
Abele, Andreas Steber und Berta Steber mit Urkunde und der 
Vereinsnadel in Gold ausgezeichnet.
Leider konnten an diesem Abend nur Erika Abele und 
Sigmund Abele persönlich geehrt werden.

TSV Klosterlechfeld

Abt. Fußball

Klosterlechfelder Fußballer richten Sportgelände her
Die Restsaison hat für die Fußballer des TSV Klosterlechfeld 
begonnen. Noch bis Anfang Juni kämpfen die drei Mann-
schaften um Punkte. Auch abseits des Platzes wird gearbeitet.

Beim Arbeitsdienst wurde das 
Sportgelände hergerichtet. Unter 
anderem brachten die Helfer 
neue Tornetze an. 
Foto: Matthias Ballatz

So etwa beim Arbeitsdienst 
im März. Spieler, Trainer und 
Abteilungsleitung brachten 
das Sportgelände auf Vorder-
mann. Das Büro wurde 
aaufgeräumt, Trikots sortiert, 
Bänke repariert, neue Tor-
netze angebracht und vieles 
mehr. Ein herzliches 
Dankeschön an alle 
helfenden Hände. Auch in 
diesem Frühjahr kümmerte 
sich die Abteilung um die 
beiden Fußballplätze, so 
wurde vertikutiert, gemäht 
und sich fleißig um den Platz 
gekümmert. Hier gilt unser 
Dank in erster Linie unseren 
Platzwarten. Anfang April 
stand auch wieder die Alt-
papiersammlung an. Spieler 
und Abteilungsleitung
sammelten fleißig im Dorf 
Altpapier.

Am 25. April steht die Jahreshauptversammlung ab 20.30 
Uhr im Sportheim an. Unter anderem stehen Neuwahlen 
auf dem Programm sowie wichtigen Zukunftsthemen. Des-
halb würde sich die Abteilung über zahlreiches Erscheinen 
freuen. Auch am 9. Mai hat das Sportheim geöffnet. Am 
Vatertag bietet die Abteilung wieder ihr traditionelles 
Weißwurtsfrühstück an. Vorbestellungen nehmen wir per 
Mail an fussball@tsv-klosterlechfeld.de entgegen, telefonisch 
oder persönlich im Sportheim.

Die Fußballer des TSV Klosterlechfeld sammelten fleißig Altpapier.

Weitere Infomationen zu den beiden Terminen sowie den 
Spielen und was sonst noch so alles los ist bei den Fuß-
ballern des TSV Klosterlechfeld, erfahrt ihr unter www.
tsvklosterlechfeldfussball.de oder in den Sozialen Medien.
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Musikverein Klosterlechfeld e.V.

Tanz in den Mai

Naturfreunde Klosterlechfeld e.V.

NaturFreunde laden ein zum Feiern beim NaturFreundehaus

Kurze Radlrunde bis zum Stammtisch
Wenn das Wetter es erlaubt, drehen wir eine Runde auf 
dem Drahtesel und anschließend treffen wir uns mit den 
NaturFreunden zum Stammtisch bei Kaffee und Kuchen.
Treffpunkt: 13.00 Uhr am Lechfelder Garten
Ansprechpartner: Thomas Schüßler oder Lothar Hlinka

Stammtisch der NaturFreunde
Ort: ab 14.30 Uhr, Lechfelder Garten in Klosterlechfeld

Samstag, 27. April, Kinderfest beim Oskar-Weinert-Haus

von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Findet bei jeder Witterung statt
Für das Kinderfest haben wir eine Kletterwand, die tolle 
Hüpfburg mit dem Kletterturm, Kinderschminken, Pony-
reiten und die beliebte Kinderolympiade geplant. Es gibt ver-
schiedene Köstlichkeiten für jedermann, vegetarische oder 
vegane Alternativen und Kuchen.
Unser Motto: Einen tollen Tag mit der ganzen Familie auf 
dem Oskar-Weinert-Haus erleben
Ansprechpartner/Organisatoren Fam. Wölfl und Fam. Uster
Tel.: Laura Wölfl 0152- 53457200

Donnerstag 9. Mai Vatertagsfeier

beim Naturfreundehaus

Beginn: 10.00 Uhr – findet bei jedem Wetter statt!

Es freut uns, wenn sich viele NaturFreunde, Gäste, Familien 
und Single‘s bei unserer Vatertagsfeier vom “Vatertagsteam“ 
mit Bier vom Fass, alkoholfreien Getränken, leckeren Speisen 
vom Grill, Kaffee und Kuchen verwöhnen lassen.
Organisator: Mathias Gehb, Tel. 0175 - 1864279
Helferinnen und Helfer sowie Kundenspender bitte beim 
Organisator Bescheid geben.

Do 16.05. eine Mai’en Radltour zur Eingewöhnung
Zur Eingewöhnung in die Radlsaison fahren wir eine kürzere 
Runde von ca. 35 km Richtung Lamerdingen, Gennach und 
über Hiltenfingen wieder zurück auf’s Lechfeld.

Hüttenfest beim Oskar-Weinert-Haus

Start: um 10.00 Uhr am Festplatz in Klosterlechfeld
Nähere Einzelheiten und Anmeldung bis 12.05. bei:
Thomas Schüßler oder Lothar Hlinka

Freitag, den 17.05. Tag der Vereine im Bierzelt in 
Klosterlechfeld

Wir treffen uns um 18.00 Uhr am Franziskanerbrunnen 
zur Teilnahme am gemeinsamen Einzug aller Klosterlech-
felder Vereine ins Bierzelt mit Bieranstich und Eröffnung des 
Pfingstfestes Klosterlechfeld. Gerne tragen wir unsere Natur-
Freunde-T-Shirts oder Sweatshirts, soweit vorhanden.
Ansprechpartner und Anmeldung bei:
Peter Daake, Tel. 08232-74813 oder e-mail: nfkosterlechfeld@
gmx.de

Seniorenclub Klosterlechfeld

Seniorenclub Klosterlechfeld
Im März fanden sich am 1. Mittwoch im Monat wieder 25 
Mitglieder zu einem gemütlichen Treffen im „ Lechfelder 
Garten“ zusammen. Es wurde nach Kaffee und Kuchen, 
Erzählen und Lachen Platz geschaffen für die Bastelzeit.
Wir steckten Blütenkränze zum Aufhängen ‚ oder für die 
Osterkerze. Jeder konnte sein Kunstwerk mit nach Hause 
nehmen.
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Für weitere Informationen zum Repaircafé und zur Nachbar-
schaftshilfe wenden Sie sich gerne an Viktoria Hadersdorfer, 
Tel: 0176 45572678, E-Mail: viktoria.hadersdorfer@caritas-
schwabmuenchen.de

Helfer und Helferinnen gesucht! 
Für die Neuankömmlinge zur 
Unterstützung in den ersten ca. 3 
Monaten! 

 
 
 

 

 
 
 

Bei den ehrenamtlichen Hilfeleistungen haben Sie über die Nachbarschaftshilfe eine Unfall-, 
Haftpflicht- und Rabattverlustversicherung. Sie erhalten eine fachliche Begleitung und Koordination 
sowie einen regelmäßigen Austausch mit anderen ehrenamtlich Engagierten. 

 

Melden Sie sich einfach. Wir freuen uns über Ihr Engagement:  

Viktoria Hadersdorfer 
 
Sozialraumprojekt  daheim auf dem  
 
Büro: 
Lechfelder Straße 34 
86836 Untermeitingen 
 
Mobil: 0176 / 45572678 
viktoria.hadersdorfer@caritas-schwabmuenchen.de 
 

Veranstaltungskalender

April 2024
17.04 / 
14:30 Uhr

SeniorentreffenTSV Sportheim

20.04 /KlausurtagungFranziskus- 
Kindergarten

21.04Lechfeldlauf
21.04Klosterbiergarten
25.04 / 19 UhrJahreshauptver-

sammlung
Schützenverein 
Klosterlechfeld

26.04SportlerehrungTSV Sportheim
27.04 / 15 UhrJahreshauptver-

sammlung mit Neu-
wahlen

Heimatverein 
Lechfeld e.V.

30.04 / 19 UhrTanz in den MaiFranziskanerplatz
Mai 2024
04.05Altpapiersammlung
04.051.Bau-, Umwelt- und 

Verkehrsausschuss
04.05 / 17 UhrSaisonabschlussfeierSchützenverein 

Klosterlechfeld
08.05SeniorenclubLechfelder-Garten
08.05 / 19 UhrMaiandacht in Bad 

Wörishofen
Trachten- und 
Volkstanzverein 
Lechfeld

06.05.5. GR-SitzungRathaus
14.05. /Seniorenclub Ausflug 

zum Spitzingsee
15.05 / 
14:30 Uhr

SeniorentreffenSportheim TSV

15.05. / 19 Uhr2.DG SitzungFeuerwehrhaus
17.05 – 20.05Pfingstfest 2024
26.05Veteranenwahlfahrt

Vereine und Verbände

Mittagsbetreuung an der Grundschule Klosterlechfeld

1. Talenteshow in der Mitti
Am letzten Donnerstag vor den Osterferien verwandelte 
sich die Schulaula am Nachmittag in eine Bühne für all die 
schlummernden Talente der Mitti-Kinder.
Die beiden Schülerinnen Melek und Saphia aus der dritten 
und vierten Klasse hatten die Idee an ihrer Schule eine 
Talentshow zu veranstalten.
Vom schriftlichen Antrag bei der Schulleitung über 
das rekrutieren der Teams bis zu den Preisen und dem 
Gestalten der Teilnehmerurkunden wurde alles von den 
Beiden organisiert. Das Mitti-Team stand den beiden Show-
masterinnen nur beratend zur Seite und half beim Aufbau 
und der Bühnentechnik.

 Foto: Franziska Hund

Während der ganzen Woche schon waren die Teilnehmer 
der Show aufgeregt und probten ihre Einlagen. Zehn mutige 
Kinder stellten ihr künstlerisches Talent vor ihren Mit-
schülern in der Aula unter Beweis.
Souverän moderierten Melek und Saphia, die zwei Juroren, 
die Talentshow und Vergaben mit Überlegung ihre Punkte-
wertung. Herrschte Gleichstand zwischen zwei Teams, wurde 
das Publikum befragt.
Tolle musikalische, tänzerische und humorvolle Dar-
bietungen kämpften um den ersten Platz. Wie bei den 
großen Shows gab es nicht nur viel Applaus für die Künstler, 
sondern manchmal auch eine Träne beim nicht Weiter-
kommen.

Schließlich waren es am Ende die Zuschauer, die den 
beiden Slapstickkünstlern Noel und Noah, den ersten Platz 
zuwiesen.
Ein Dank an die beiden Organisatorinnen, die alles bestens 
im Griff hatten.
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Die meisten Leuchten in Klosterlechfeld sind mit Retrofit-
Leuchtmitteln ausgestattet, deren Lebensdauer nach etwa 
zehn Jahren zur Neige gehen. Stefan Stölzle von der LEW 
führte aus, dass der Austausch der Leuchten in den bis-
herigen Gehäusen rund 140 Euro pro Lampe bei einfacher 
Absenkung kosten würde. Bei mehrstufiger Absenkung 
steigt der Preis auf 530 Euro. Er schlug deshalb vor, noch 
eine Charge von 357 Retrofit-Lampen vorzusehen, um die 
Verwendung der Gehäuse zu verlängern. Zum Sollzustand 
gehören auch noch elf Zylinderleuchten, 21 historische Vier-
kantleuchten, sieben technische Leuchten und zwei Bogen-
leuchten auf der B 17-Brücke. Die Gesamtkosten für den 
kompletten Tausch bezifferte Stölzle auf rund 200.000 Euro. 
Diese könnten auf mehrere Jahre gestreckt werden. Im ersten 
Schritt sollen die etwa 40 bereits defekten Leuchten aus-
getauscht werden. GR Wolfgang Wech regte an, die bereits 
gemeldeten defekten Leuchten, gleich mit den Leucht-
körpern zu versehen, die später auch im Ort zum Einsatz 
kämen.
Bürgermeister Schneider schlug vor, in einem Workshop 
bei der Klausurtagung des Gemeinderates die Reihenfolge 
und das jährliche Budget für die Erneuerung der Straßen-
beleuchtung zu bestimmen. Hier könnte man sich auch, bis 
auf die Sonderleuchten, auf eine Gehäuseart einigen.
In der nächsten GR-Sitzung könnte man dann das Ergebnis 
in einen Beschluss einfließen lassen.
Damit war das Gremium einstimmig einverstanden.

Baugebiet Otto-Wannerstrasse Nord
Bei der Planung der Straßen im Baugebiet Otto-Wanner-
Straße Nord wurden Höhenunterschiede im Gelände bis 
zu 90 Zentimetern festgestellt. Deshalb muss durch eine 
Änderung des Bebauungsplans festgelegt werden, dass das 
Niveau der Grundstücksflächen im Bauabschnitt 1 nicht 
höher als die öffentliche Verkehrsfläche sein darf. In den 
Abschnitten 2 und 3 in der Umgebung des Kindergartens 
sind Aufschüttungen oder Abgrabungen zur Anpassung des 
Geländes bis maximal 25 Zentimetern zulässig.

Sanierung Kindergarten Maria Hilf
Natascha Weyer von der Bauverwaltung erläuterte den Sach-
stand der Sanierungsmassnahmen der Kindertagesstätte 
Maria Hilf. Demnach sollen im bestehenden Gebäudeteil für 
die Kindergartenkinder vorwiegend Malerarbeiten erfolgen. 
Im Mittelteil werden die Garderoben umgebaut, der Personal-
raum und das Büro bleiben im Anbau. Im Krippenbereich 
werden die Räume neu aufgeteilt. Die Küche wird nur als 
Austeilküche des Essens aus dem Franziskuskindergarten ver-
wendet.

Mittelschulverband
Aus der Versammlung des Mittelschulverbands berichtete der 
Bürgermeister, dass ein Budget von rund 30.000 Euro für die 
IT-Infrastruktur beschlossen wurde. Die Betreuung der Web-
site wurde an eine Firma vergeben und eine Ausschreibung 
für die Koordination und das Notfallmanagement von 
der Verwaltungsgemeinschaft veranlasst. Weiter wurde 
beschlossen, dass Ehrenamtliche für die Austeilung beim 
Pausenverkauf eine Vergütung erhalten sollten. Wegen des 
Umbaus der Untermeitinger Turnhalle muss die Nutzung 
zeitweise nach Obermeitingen verlegt werden. Der Transport 
der Schüler wird vom Busunternehmen Stuhler aus Schwab-
münchen durchgeführt.
Im Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss wurde dem Neu-
bau von vier Reihenhäusern an der Schwabmünchner 
Straße das gemeindliche Einvernehmen erteilt. Die bereits 
bestehende Zufahrt an der Ostseite des Grundstücks muss 
durch Verlegung der gemeindlichen Grünfläche geregelt 
werden. In der Bahnhofstraße soll nach Vorschlag der Polizei 
ein Parkverbot im Bereich des Feuerwehrhauses angeordnet 
werden. Christopher Seidel beklagte, dass im Gewerbegebiet 
„Am Wäldle“ vermehrt LKW-Anhänger dauerhaft abgestellt 
werden.

April-Sudoku-Rätsel

Lösen Sie das Sudoku und schicken Sie uns eine E-Mail mit 
Ihrem Namen, Ihrer Telefonnummer und dem gelösten 
Sudoku an k.wesch@klosterlechfeld.de
Sie können einen Einkaufgutschein in Höhe von 10 € des 
Begegnungslandes Lech-Wertach gewinnen. Sie oder der 
Gewinner werden in der nächsten Ausgabe bekanntgegeben.

Repaircafé in Klosterlechfeld

Zum diesjährigen Repaircafé in 
Klosterlechfeld kamen wieder viele Be-
sucher, die elektronische Geräte, Fahr-

räder und Näharbeiten brachten oder sich zur PC-, Handy- 
und Tabletnutzung beraten lassen wollten. Die Nachbar-
schaftshilfe „Wir daheim auf dem Lechfeld“ hatte wieder ein 
reichhaltiges Kuchenbuffet aufgetischt und die Wartezeit 
während der Reparaturen mit Kaffee überbrückt.

Bei manchen Elektro-Reparaturen tauschten sich die Helfer 
der Nachbarschaftshilfe fachmännisch aus.
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Familie mit sechs Personen und zwei türkische Staats-
angehörige. Damit leiste Klosterlechfeld seinen solidarischen 
Anteil an der Situation mit täglich rund 30 neuen Auf-
nahmen von Asylsuchenden im Landkreis, sagte der Bürger-
meister und wies darauf hin, dass die Vermietung nicht 
durch die Gemeinde, sondern von privaten Eigentümern mit 
dem Landratsamt erfolge. Bedenken habe er aber gegen die 
mögliche Errichtung einer zentralen Aufnahmeeinrichtung 
auf dem brachliegenden staatseigenen Gelände an der Süd-
lagerstraße. Das Interesse des Freistaats Bayern an einer 
weiteren Unterkunfts-Dependance im System „ANKER“ 
Schwaben mit dem Behördenzentrum Augsburg und den 
Unterkünften in Augsburg, Mering, Untermeitingen, sowie 
in Neu-Ulm und Günzburg wurde bei einer Ortsbesichtigung 
bekundet. „Ich halte so eine Einrichtung in Anbetracht der 
Größe der Gemeinde und der Nähe zum Wohngebiet für 
unverhältnismäßig und werde das auch bei der Regierung 
von Schwaben so vertreten“, sagte Rudolf Schneider. Bei 
der Bürgeraussprache forderte dazu Raimund Hach mehr 
Mitsprache der Bürger. „Beim Grünen Baum wurden wir 
vor vollendete Tatsachen gestellt“, beklagte er. Auf Frage 
von Anwohnern der nahegelegenen Sudetenstraße nach 
der Größenordnung der möglichen Einrichtung sagte der 
Bürgermeister, dass es ein größeres Gebäude mit Verwaltung 
und eventuell einem Kindergarten für etwa 450 Menschen 
werden könnte. Deshalb habe auch der Gemeinderat ein 
klares Votum abgegeben, dass diese Größe nicht zu Kloster-
lechfeld passe. Bei einem eventuellen Bauantrag werde die 
Gemeinde eine entsprechende Stellungnahme abgeben.
Die Verkehrssituation und die Erschließung des neuen Bau-
gebiets Otto-Wanner-Straße Nord beschäftigte mehrere 
Besucher. Ariane Randeltshofer beklagte, dass die Tempo-
30-Zone in der Elias-Holl-Straße zum Kindergarten viel zu 
wenig beachtet werde. Ein anderer Besucher sprach die 
unerschwinglich gewordenen Grundstückspreise von etwa 
200.000 Euro im Baugebiet an. Dazu erklärte Schneider, dass 
die Gemeinde mit einem Quadratmeterpreis von 350 Euro 
bewusst sozialverträglich 14 Grundstücke im Einheimischen-
Modell angeboten habe, um jungen Familien Wohnraum 
zu verschaffen. Wegen der Steigerung der Baupreise und der 
Kreditzinsen mussten aber einige Erwerber vom Kauf zurück-
treten. Zur Frage nach einem Naherholungsgebiet verwies 
der Bürgermeister auf das gemeinsame Entwicklungskonzept 
Lechfeld mit verschiedenen Angeboten wie die Sportanlage 
Klosterlechfeld, die Grüne Mitte in Untermeitingen oder 
den Badesee in Obermeitingen. Sabine Bosch und ihr Nach-
bar aus dem Wacholderweg sagten, dass die Krähenplage 
nicht nur im Friedhof, sondern auch in ihrem Wohngebiet 
unerträglich geworden sei: „Die machen unsäglichen Lärm 
und verkoten alles, so dass die Kinder kaum noch draußen 
spielen können und Wäsche aufhängen ist unmöglich, das 
ist einfach ekelhaft“. Dazu merkte Bürgermeister Rudolf 
Schneider an, dass die Gemeinde eine Genehmigung zur 
Vergrämung von der Naturschutzbehörde habe und derzeit 
durch den Bauhof und die Feuerwehr die Nester von den 
Bäumen herunterspritze. Allerdings werden diese in Windes-
eile von den Vögeln neu gebaut und nach der Eiablage 
dürfe nach dem geltenden Naturschutz nichts mehr unter-
nommen werden. Eine Gesetzesänderung könne nur durch 
die Landes- und Bundesregierung erfolgen.
Am Ende der Bürgerversammlung wies der Bürgermeister 
darauf hin, dass es wegen der Erneuerung der Lärmschutz-
wand an der B 17 ab 18. März bis Ende November zu 
Verkehrsbehinderungen kommen werde. Die Umleitung 
führe aber nicht durch Klosterlechfeld, sondern über die alte 
B 17 an der Bundeswehrkaserne vorbei.

Rama Dama am 23.03.2024
Am Samstag, den 23.03.2024 folgten ca. 25 Personen dem 
Aufruf unseres Bürgermeisters Rudolf Schneider und fanden 
sich um 09:30 Uhr am Feuerwehrhaus ein, um das Ortsgebiet 
der Gemeinde im Rahmen der alljährlich stattfindenden 
Aktion „Rama Dama“, von Müll und Unrat zu säubern.

Vom windigen, teilweise gar stürmischen Wetter ließen sich 
die Teilnehmer nicht abschrecken.
Bürgermeister Rudolf Schneider bedankte sich für das zahl-
reiche Erscheinen der Helferinnen und Helfer.

Im Anschluss lud Bürgermeister Rudolf Schneider im Namen 
der Gemeinde alle Teilnehmer der Flursäuberungsaktion zu 
einem gemeinsamen Mittagessen in den Bauhof ein und 
dankte sowohl den Helferinnen und Helfern als auch den 
Mitarbeitern des Bauhofs und der Freiwiligen Feuerwehr für 
ihr Engagement und ihre Unterstützung.

Gewinner März Ausgabe
Wir bedanken uns bei allen Bürgerinnen und Bürger die 
beim letzten Rätsel mitgemacht haben. Leider kann es nur 
einen Gewinner geben. Doch wir wünschen uns, dass Sie 
weiter fleißig mitmachen.

Wir freuen uns, an Herr Klem 
einen Einkaufgutschein in 
Höhe von 10 € des Be-
gegnungslandes Lech-Wertach 
überreichen zu können.

Herzlichen Glückwunsch und 
viel Freude mit dem Gut-
schein!

Aus dem Rathaus

Straßenbeleuchtung im Gemeindegebiet
Im Gemeindegebiet Klosterlechfeld sind aktuell 572 
Strassenleuchten verbaut. Wer eine defekte Leuchte feststellt, 
sollte das möglichst bald an das Verteilnetz der Lechwerke 
oder über die Gemeinde melden, damit zügig eine Instand-
setzung beauftragt werden kann. Dafür steht ein Online-
Formular auf der Gemeindehomepage zur Verfügung, 
erläuterte Bgm Schneider.
In jüngster Zeit steht aber der Austausch vieler älterer 
Leuchten bevor. Deshalb hat Bürgermeister Rudolf Schneider 
den Kommunalbetreuer der Lechwerke, Stefan Stölzle, zur 
Sitzung des Gemeinderates eingeladen. Bgm Schneider 
erläuterte, dass in den nächsten Jahren auf Grund des Alters 
und der geforderten Leuchtstärke ca. 400 Leuchten erneuert 
werden müssen.
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Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe erscheint am

Freitag, 17.05.2024
Redaktionsschluss für diese Ausgabe

Montag, 06.05.2024
Email: gemeindeblatt@klosterlechfeld.de

Rathausecho

Fundsachen
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ab sofort finden Sie die aktuellen Fundsachen unter www.
fund.klosterlechfeld.de

oder mit Hilfe des QR-Codes.

Aus dem Rathaus

Bürgerversammlung vom 15.03.2024

Bei der Bürgerversammlung im Franziskus-Kindergarten 
erläuterte Bürgermeister Rudolf Schneider die durchaus 
lebenswerte Lage seiner Gemeinde. Der Dialog mit den 
Bürgern konzentrierte sich danach auf die seit einigen 
Wochen neu entstandene Entwicklung zur Aufnahme von 
Menschen, die Asyl oder Schutz vor Kriegen suchen. Wie 
berichtet, wurde dazu die ehemalige Gaststätte „Grüner 
Baum“ vom Landratsamt angemietet. „Die Eigentümer 
haben viel gemacht, um eine ordentliche Herberge mit einer 
Kapazität von 34 Personen zu schaffen“, sagte Schneider. 
Aktuell sind 13 Menschen untergebracht, nämlich eine 
afghanische Familie mit fünf Personen, eine ukrainische 

Öffnungszeiten
Rathaus
Bayernstraße 1
Telefon 08232/23 43
E-Mail Bürgermeister: buergermeister@klosterlechfeld.de
E-Mail Büro: k.wesch@klosterlechfeld.de
Homepage: www.lechfeld.de
Öffnungszeiten:
Sprechstunden des Bürgermeisters:
Bitte Beachten, nur mit telefonischer 
Terminvereinbarung!!!
Dienstag  ................................................. 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  ........ 10.00 - 12.00 Uhr und 17.00 - 19.00 Uhr
Allgemeiner Parteiverkehr:
Bitte Beachten, nur mit telefonischer 
Terminvereinbarung!!!
Montag bis Donnerstag  ............................ 8.00 - 12.00 Uhr
und Donnerstag  ..................................... 15.30 - 18.30 Uhr
Wochenmarkt
Mittwoch  .................................................. 8.00 - 12.00 Uhr
Kompostierplatz
Ab April bis September jeden 1. + 3. Samstag im Monat 
und im
Oktober 2024 jeden Samstag in der Zeit von 09:00 bis 
12:00 Uhr geöffnet.
Wertstoffhof
Am Wäldle 2a
Öffnungszeiten:
Mittwoch  ................................................ 17.00 - 19.00 Uhr
Samstag  .................................................. 09.00 - 12.00 Uhr
Müllabfuhr
Die Müllabholungen für die jeweiligen Straßen finden 
Sie unter www.awb-landkreis-augsburg.de, Infos unter 
Tel. 0821/3102-3222 oder bei der VGem Lechfeld,  

Tel. 08232/5009-131.
Jugendarbeit:
Mobile Kinder- und Jugendarbeit, Herr Sebastian Finken-
berger, Tel. 9681928, Mobil: 0176/23972331
www.junges-lechfeld.de
Jugend- und Sportbeauftragter:
Jürgen Langhammer
Seniorenbeauftragter:
Werner Karge
Bildungs- und Familienbeauftragte:
Franziska Hund
Wirtschaftsbeauftragter:
Mathias Krause
„Wir daheim auf dem Lechfeld“
Offene Sprechstunde Soziales
Aktuelle Termine: 18.04. und 02.05.2024 von 10.00 Uhr 
bis 11:30 Uhr
„Treffpunkt Nachbarschaft“, Schwabmünchner Str. 3, 
Klosterlechfeld
Ansprechpartner: Viktoria Hadersdorfer, 
Tel. 08232/9569196 oder 0176/45572678
Mail: viktoria.hadersdorfer@caritas-schwabmuenchen.de
Homepage: www.soziales-lechfeld.de
Seniorenfahrdienst Lechfeld
Tel.: 08232 / 964060
(Anmeldung bis 15:00 Uhr des Vortages)
Fahrzeiten:
Mo - Fr, 8:00 - 12:00 Uhr
Sowie Do, 14:00 - 18:00 Uhr

Link zur Homepage Klosterlechfeld
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Postaktuell: „An sämtliche Haushalte“.

Pfingstbierzelt Klosterlechfeld 17. - 20. Mai 2024, 
Pfingstmarkt 19. und 20. Mai

Nachtstark
Pfingstmontag, 20.05.2024 ab 18:30 Uhr

Pröllergeisda
Samstag, 18.05.2024 ab 19:30 Uhr

 Foto: Radloff Reinhold

LECHFELDCUP STEINHEBEN
Pfingstsonntag, 20.05.2024 ab 18:00 Uhr, 
Einlasskontrolle ab 16 Uhr, Eintritt 8,00 €




